
Dienstag . 14 . Dezember 1937 .

Günstige Entwicklung des Arbeitseinsatzes
im November .

» ;c Wnter - Zunahme der Arbeitslosigkeit hält sich in geringen
Grenzen .

Berlin , 13 . Dez . Wie die Reichsanstalt für Arbeitsvermitt -

Mrg und Arbeitslosenversicherung mitteilt , hat sich die im

Herbst und Winter alljährlich übliche Zunahme der

Arbeitslosigkeit im November in engen Grenzen

Shalten
. Die Zahl der Arbeitslosen stieg um rund 71000 .

i dieser erfreulichen Entwicklung hat neben der Fortdauer

her allgemein lebhaften Wirtschaftstätigkeit die im November

in den meisten Reichsgebieten noch recht günstige Witterung

wesentlich beigetragen .

Ende November wurden rund 573 000 Arbeitslose im

putschen Reich gezählt gegenüber rund 1197 000 am 30 . No¬

vember 1936 , also rund 624 000 weniger . Voll einsatzfähig und

auch zwischenbezirklich ausgleichsfähig waren Ende November

1937 rund 117 000 Arbeitslose gegenüber rund 87 000 Ende

Oktober .
Eine besonders erfreuliche weitere st arte Abnahme

der Arbeitslosenzahl ergab sich bei den Angestellten

(minus rund 7300 ) , teils unter der Auswirkung der 5 . Anord¬

nung zur Durchführung des Vierjahresplanes , teils durch ver¬

stärkt « Anforderungen von Aushilfskräften für das Weih¬

nachtsgeschäft .
‘

m
Die Gesamtzahl der Unterstützungsempfänger der Reichs¬

anstalt betrug Ende November 1937 rund 300 000 und lag da¬

nn ! um rund 43 000 höher als Ende Oktober . Der Umfang
der Gruppe der Notstandsarbeiter blieb mit 52 250 gegenüber
52 500 Ende Oktober ziemlich unverändert .

Segler auf Riff gelaufen und gesunken . Wie erst
'

jetzt
L bekannt wird , hat sich am Samstag in der O st s e e ein

Lchiffsungliick ereignet . Der estnische 500 -Tonnen - Viermast -

schoner „ Termilan d "
, der am 25 . November Kopen¬

hagen mit Kotka in Finnland als Ziel verlasien hatte , war
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Vorbildliche Sicherheits -

Maßnahmen auf den

Autobahnen .

Die Verwaltung der Reichs¬
autobahnen hat für

" die kalte

Jahreszeit vorbildliche Sicher¬
heitsmaßnahmen für die Kraft¬
fahrer getroffen , um Unfällen
die durch Schneefälle entstehen
können , vorzubeugen . Der

Wetterdienst der Reichs¬
autobahnen gibt den Kraft¬
fahrern Meldungen über die

Zustände der Straßen und über

die Wetteraussichten für die

nächste Zeit . Die Wetterdienst¬

stellen befinden sich jeweils an

den Einfahrten der Autobahnen .

( Scherl -Wagenborg - M .)

im Schneesturm auf ein Riff geraten und gesunken . Drei An¬

gehörige der Besatzung hatten dabei den Tod gefunden . Nach
anfänglich guter Reise hatte sich der Segler gezwungen ge¬
sehen , vor einem heftigen Sturm bei Gotland Schutz zu suchen .
Der Segler hatte nach Abflauen des Sturmes seine Reise
fortgesetzt , war jedoch erneut in einen Sturm geraten , der

ihn zwischen der finnischen Küste und der Insel Jdensholm

auf das Riff warf . Die ums Leben gekommenen drei Mann
der Besatzung hatten sich im Innern des Schiffes befunden .

Fünf weitere Besatzunysmitglieder und der Kapitän hatten
nach zwölf Stunden völlig erschöpft in einem Rettungsboot
die Insel Dagoe erreicht , wohin sie das Boot mit Brettern
gerudert hatten .

Die kleine „ Miß Millardär " Frau Muriel MacCormick
H u b b a r d , die Enkelin des Petroleumkönigs John D .
Rockefeller , hat soeben ein vierjähriges Mädchen aus einem
Waisenhaus adoptiert . Dieses Kind wird damit die Allein¬
erbin des Rockefellerschen Millardenvermögens .

Baumwollwaren WeißwarenSeidenstoffe

88

Kleiderstoffe

Kleider - Karos für das moderne Sportkleid , 98
. . 1 .95 1 .65 1 .25ca . 70 cm breit

1
“

Kleiderstoffe für das praktische Hauskleid , meliert 995
und geflaumt , ca . 130 cm breit 2 .25

'

2 ”Konturen - u . Faconnestoffe , moderne Muster ,
5 .90 4 .50

Herrenwäsche

475 Damen - Wäsche
Mantelstoffe

Schürzen
Mantelstoffe engl . Art , für Knabenmäntel und - Anzüge , 045
ca . 140 cm breit 3 .90 * 5 ”

2 ? o

anzüge mit bt . Besatz , « I
. . . . . 8 .90 , 6 .90 *

90
ß90

350

90

StrümpfeHandschuhe Wollwaren

Herren

ModewarenTrikotagen

Pelze

125

r 951 .45

Herren -T rikothand -
schuhe ganz gefütt . 1.50

Wollkrepp de chine , einfarbig in vielen Farben ,
ca . 80 cm breit

58

78

Bedarfsdeckungsscheine
der Ehestandsdarlehen und
Kinderbeihilfen werden

Hauskittel 1/1 Arm ,
moderne Ausführung

. . . 6 .90 , 5 .50 , 4 .90

in Zahlung genommen

schwarz , 090
5 .75 4 .90 v

Damenschals , Duvetine 9 75
moderne Farben . . . . •

Samtschals mit Maroc - 695
futter , viele Farben . . • »

Vertragslieferant
für Warenkäufe von Mitgliedern
der Südwestdeutschen Beamten -

Soar - und Darlehenskasse

350

1.75 78

Jacquard - Kleiderstoffe , die große Mode , « 90

ca . 130 cm breit 7 .50 6 .90 5 .75 " •

Herren -Jacken normal H20
Gr . 4 . . . 3 .40 , 2 .50 <•

Herren - Handschuhe 945
Wolle gestrickt . . 1 .65 »

Herren -Nappa -
Handschuhe gefüttert .

Nachthemden
mit hübschem Besatz 090

5 .75 , 4 .50 V

Waschkunstseide
bedruckt , Streublumen , für die
modische Unterwäsche , 955
80 cm brt . 2 .45,2 .25,1 .75 ■

Konturen - Krepp
Kunstseide , neue Muster 995
92 cm brt . . 3 .25 , 2 .45 <

Flamenga , bedruckt für das
solide Frauenkleid , kl . marine
u . Schwarz -weiß -Muster , 025
ca . 92 cm brt . 3 .25 , 2 .65 “

Wolle mit Kunstseide 950
plattiert , neue Muster 1 .75 »

Farbige
Herrenoberhemden
bedruckt , m . 2-Stäbchen -

kragen 6 .75

Knaben - Pullover
mit langem Arm Gr . 2 020

 3 .50,2 .95 <•

Flockköper , vollgebleicht
für warme Leibwäsche IQ
ca , 80 cm br . 1 .25 , 88 * 0

Hemdentuch für Leib - u . Bett¬
wäsche , sol . Gebr . -Qual . IE
ca .80 cm brt . 85,75,68,58

Mollige Mantelstoffe , Diagonal -Qualität , in
marine , braun , ca . 140 cm breit

Velours und Marengo für den modernen
Strapaziermantel , in soliden Farben ,

Wolle mit Kunstseide 025

plattiert,dunkle Färb . 2 .75 ■

Herren - Socken
Kunstseide , plattiert , QE
solide Qualität . . 1 .25 *» w

Damen -T aghemden
Vollachsel mit Stickerei 9 35

2 .25 , 1.75 ।

Damen -T rägerhemden
mit reicher Stickerei 925

2 .10 , 1 .75 ।

Kunstseide , plattiert 9 00
moderne Farben . . 1 .25 •

Hauskittel ohne Arm ,
solide Ausführung

. . . 360 , 3 . 25 , 2 .90

Hauskittel % Arm ,
hübsche Druckmuster ,

6 . 25 , 5 .50 , 4 .50

Farbige
Popelin -Oberhemden
durchgewebt , mit 2

Kragen . . . 8 .75 , 7 .90

Farbige
Flanell - Sporthemden ,
hübscheMuster 5 .50,3 .90

Flanell -Schlafanzüge
moderne Streifenmuster

9 .75,7 .90

Mantel - Boucle , schwarz , marine , auch für Röcke , 075
ca . 140 cm breit 5 .90 4 .75 3 .90

ca . 130 cm breit

Karierte Stoffe für modische Sportjacken ,
ca . 140 cm breit

Jumperschürzen , mod . 925
Muster . 2 .50 , 1 .85 , 1 .45 »

Volantschürzen ,
hübsche Muster , flotte 9 40
Form . 2 .90 , 2 .45 , 1 .95 •

Damen - Nachthemd
langer Arm , weiß oder 095
farbig 6 .25 , 5 .25 , 4 .25 0

Damen -Nachthemd
gerauhter Köper , « 50
. . . . 6 .90 , 6 .25 , 5 .75

Damen -Flanell -Schlaf -

Relief cloques , Kunstseide ,
für das modische Nachmittags¬
kleid , schöneModefarben 065
95 cm brt . . 4 .75 , 3 .50 ■

Cloque Jacquards , entzück .
Muster , feine Farben , für das

eleg . Nachmittagskleid , 025
92 cm brt . . 4 .50 , 3 .90 *>

Mattkrepp und CrBpe satin
bedruckt,reizend .Muster , 075
95 cm brt . 3 .90,3 .50,2 .90 *

490
Reverskragen aus schw . C75
Seal - Kanin - Stücken 7 .90 O

Reverskragen aus grau Q75
Lammstücken . . 1350

Herren -Sportgamaschen
aus Filz , mit Druck - 910

knöpfen . . 2 .25 , 1 .65 •

Herren -Selbstbinder
reine Seide , modernen 975
Geschmack . 2 .50 , 1.95 •

Sportflanelle , helle ,
hübche Streifen 88 , 68

Skiflanelle , bunte Karos
für Sporthemden . . 88

Pyamaflanelle , hübsche
Blumen - und Streifen¬
muster . . . . 1 .10 , 98

Künsti . Waschseide OO
modefarben , II. Wahi 1 .25 00

Flamisol , Kunstseide für das

praktische Nachmittags - 965
kleid , ca . 92 cm brt . 1.95 *

Wollschals
mod . Karos . 1 .65 ,

Vistraschals
' neue Dessins 2.75 ,

Da men -Strickhand - 9 45
schuhe mit Stulpe >

Damen - Handschuhe 025
Leder - Imit . zweifarb . 2 .95

Damen - Handschuhe

Kissenbezüge
fesfoniert , solide Qualit . 910
Stück 1 . 95 , 1 .65 , 1.25 •

Paradekissen
mit Einsatz und Volant 995
Stück 5 .90,4 .90,3 .75,2 .90 •

Künstlerdecken
bunte Blumenmuster
kochechte Qualität 095
130/160 cm 5 .25,4 .75,3 .90 <•

Künstlerdecken aus Kunst¬
seide , aparte Muster 090
130/160cm 6 .85,5 .90,4 .90 v

Kaffeedecken
bunt kariert , waschecht , 995
130/160 cm . 2.90 , 2 .50 >

Damast -Tischtücher
Blumenmuster 075
130/160 cm . 3 .40 , 2.90 *-

Gerstenkornhandtücher
weiß mit rotem Rand ,
gesäumt und gebändert , Jn
48/100 . . . . 68 , 58 *» O

Herren -Westen
gestrickt , Größe 48 030

 10 .50 , 8 .75 O

Herren - Sportpullover
stark gestrickt C75

 13 .50,10 .50 ü

Damen - Strickkleider
mod . Formen 0050

. . 31 .00 . 27 .50 <*'«

Waschnappa , Schlüpfer , 095
in allen Farben . . . . v

ca . 140 cm breit 8 .50 6 .90 5 .75 “

Elegante Mantel - und Kostümstoffe ,
modernes Noppengewebe , modische Farben , C90
ca . 140 cm breit 9 .75 8 .50 7 .90 U

Hemdenpopeline ,
der beliebte Geschenkartikel ,
in großer Auswahl "70

1 .95,1 .45 , 98 * 0

Morgen rock - WeUine und
Velours , moll . Qualität , QO
reiz .Must . 1 .58,1 .35,1 .10 , 30

Kleider -Velours , weich ge¬
rauht , für das praktische CQ
Hauskleid . 95 , 88 , 78 , OO

Schürzenzeuge,kariert u .ge¬
streift , waschechte Qual . QO
116 cm br . 1 .38 125 , 98 OO

Waschsamte , hübsche
Muster für Kleider und Blusen
ca . 70 cm breit QO

. 1 .95 , 1 .75 , 1 .25 , 1 . 10 30

Bettkattune , freundl ., helle
Muster , solide , waschechte "70
Qualität , 80 cm br . 88 * 0

130 cm breit 1 .45 , l25
Schlafdecken , einfarbig , mit
bunter Kante oder durchge¬
mustert , in großer Auswahl

Einsatz - Hemden
mit hübschen Popelinein¬
sätzen . . . 3 .90 , 3 .25

Herren - Hosen normal
Gr . 4 , griffige Qualitäten

2 .75 , 2 .45
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Tel . 25005

Alte , angelebene arisch « Wein¬
bandluna mit eigenem Wein¬
gut tm Herren d . Rbeingaues ,
Hirni einen zuverlässig . Herrn ,
der . Beziehungen zu zahlungs -
labig . Privatpersonen bat als

Vertreter .
Zuschriften erb . unter A . 314
an den Tagbl . - Verlag .

wenn es nicht ein bewahrtes Hausmittel wäre ,
das bei aller Billiakeit Außerordentliches leistet !
J 3 Pfennig beim Einweichen der wasche richtig
angelegt - spart - lhnen das vielfache an Geld
und Arbeitskraft : wenn Sie die wasche mit
SenEo einweichen , brauchen Sie sich nicht
mehr mit Reiben und Bürsten ab -

zuqualen . tSenEo nimmt

» ihnen die grob
Wascharbeit ab und -

wer Eonnte das ,

Wohn - und

Schreibschränke
in großer Auswahl

RM . 450 . - bis IOO . -

Wellriiz slraße 12

Eangtoilette
mit Sviegel ,

runder Tisch .
2 Korbsessel ,
alles w - ' öer

Schleiflack ,
billig zu verk .
Bach , Alwinen -
strake 6 . 1 . Stock

Gelegenbeit !
Wobnz .-Schrank ,
2 m . echt Nuhb . ,
m .s chön . Turnier
innen Aborn . m .
Anrichte u . evtl .
Schreibtisch , neu .
umständeb . aus
Privat vreisw .
abz . Kiedricher
Strane 12 , 2 lks .
Aus Herrschafts -

baus
Wiener Nuhb .-

Schauk » lst " hl ,
geoolst . . Mabag .-

Bidet . neueste
Form , grobes

Blumeau m . g .
Federn , gefüllt .
Kovfkissen mit
Federn , 3teilige
Kavok -Auslege -

Matr . . g . Stevv -
decken , 2 m lang .

1 .50 m breit ,
Zylinderbut

Cbaveau clague ,
Frack , mittelgr .
Figur , ganz auf
Seide . Mabarb .
Adr . T .-V . Qm

2 Theken
und 2 Sviegel

bill . zu verkauf .
Kellerstr . 7 . 1 l .
Mesfing -Vogel -

ktänder , 1 Paar
Schlittschube

zu verk . Walter ,
Ranentbaler

Strabe 10 . 1 .
Er . Fellschaukel -
vkerd zu verk .
Lindenstr . 1 . 1 l .
Waldstrabe .

Kaufladen
nf . bill . Maurer ,

Dotzheimer
Str , 123 . Mtb . 3

Puppenstube
Wobn - u .Schlasz .
sow . Herr .- Mtl .

zu vk . Schwalb .
Strabe 61 . 2 r .
Puvvenstube u .
- küche , einser .,

vreisw . zu verk .
SLbkcker .

Goebenstr .ll .H .1
Puvvrnküche

verkauft Rhein -
strabe 91 , 2 l .

Puppentbeater
Eisenbabn . gr .
Puvve . P .-Wag .

7 M .. Wiege ,
P .- Schrank ,

Kochschrank mit
Herd . Kaufladen
tadell . erb . , z . vk .
Von 10 — 5 , auh .
Montag Tennel -
bachstrabe 23 .

Kindermgkil
b . zu verkaufen
Schlichterstr . 3 . 4

SttllH
Wie

und

Müdicn
neueste Modelle
billig zu verk .

Vogel
Frankenstr . 19

(Ehestandsdarish .)

der bisherigen .
umgebend tücht .

jüngere Hilfe mit all . Zubeh .
1 . u . 2 . St ., zum

llbr

Silberne gr . u .

Mdita « SÄ

z.

Stellen »

Gesuche

Stellen *

Angebote

Reuter . Helenen -
str . 30 . 2 rechts .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Wirtschafts - Anwesen
unweit Hauptbahnhof . m. schönem Saal ,
auch f . gewerbl . od . fabrikationszwecke
geign . , für nur 22 000 HM. zu verkaufen
August Th . Beckhaus
Immobilien - Wilhelmstr . 20 -Tel. 28839

Rheinstr . 38 . 2 ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten .

Weiblichs Personen

Koufmän . Persd

sMännlichePersonen j

^kewerdliches Personals
Jg . Mann s. ab
4 Uhr Beschäft .
a . Paketausfahr .
mü eign . Drei -
radlieferwagen .

Ang . u . ll . 311
an Tagbl . - Verl .

Verlangen Sie unsere Baumappe
,50 Eigenheime in Bildern" fürlRM u.Porto

M krank . Dame
u . für Haushalt
für nachm . ge

'
.

Ang . 3 .311 T .- V .

Alleiiimädüien
das koch , kann ,
zu einz . Dame
Auf . Januar o .
fvät . ges . Vor -
zust . mit Zeugn .
Cteubenstr . 8 .

;. v . Sckmrnborst -
strabe 40 . 1 lks .

1 . 4 . 1938 z. vm .
Rieblstr . 15 . 1 .

Georg .

sZMNodilien -PeiMse |

Haus¬

grundstück
mit gutgehend .

Wirtschafts¬
betrieb sofort zu
verkauf . Angeb .
unter D . 310 an
Tagbl . - Verl .

zu verk .

Rentables

Haus
in bestem Zust . .
m . 2 - u . 3 -Zim .-

Wohnungen .
Torfahat . grober

Werkstätte .
zu verk . Preis
27 000 Mk . . An¬
zahl . 15 000 Mk .

Konrad
Sckwalbach ,

Immobilien .
W .-Biebrich .

Hubertusstr . 9 .

| I » wbil . -kMsgesnche|

Garten
( Höhenlage )

oder Gelände
für Garten zu
kaufen od . pacht ,
gesucht . Ann . u .
E . 312 an T .-V .

und Einfahrt
zu miet , gesucht .
Ana . u . M . 311
an Tagbl .- Verl .

11 . IlEiMB
mit allen Arbeiten im Büro und
Keller vertraut , gut . Dekorateur .

. lucht Beschäftigung
gleich welcher Art u . f . welche
Zeit . Evtl , auch in Hotel oder
Weinrestaurant — Führerschein
Klasse vorhanden . Zuschrift ,
unter F . 312 an den Tagbl . -Verl .

wohnen Sie im Eigenheim durch die
Finanzierung der

BAUSPARKASSE MAINZ A.- G.
Kostenlose und unverbindliche

Beratung , sowie ausführliche Druck¬
schriften über unsere unkündbaren
Tilgungs - Hypotheken für Neubau ,

Kauf und Ablösung durch ,

Eigenheimschau Wiesbade
Webergasse 16 Ruf 22549

Eilt !
Mod . möbl . Doppelzimmer mit Eigenbad u .
? ve ? ll . Wohnzlm . “ • Küchenbenutzung , zum1 , 1 . 1938 gesucht . Nur beste Angebote mit
Preis umgebend erbeten unter L . 312
an den Tagbl . - Verlag .

Gut eingefübrte Versicherungs -
Gesellschaft mit allen Versiche -
rungszweiaen bat für Biebrich
und Umgebung

3ntefH *
an regen Mitarbeiter , der sich
neben der ^ nkallotätigkeit auch
der Neuwerbung widmet , zu ver -
Aeben . Ausfübrl . Angebote unt .
D . 311 an den Tagbl . -Verlaa .

2 . *Zimmer¬

wohnung
möbl . o . leer , an
Einzelvers . sowie
möbl . Zim . zu
vm , Labnktr . 22 .
Telephon 25302 .

Kanarienbäbne
verk . Sprenger .
Borckstr . 17 . 4 l .
Pa . gold . Herr . -

Babnbofstr . 39
gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Eleonorenktr . 7 ,
P . r „ mbl . Zim .
zu vermieten .

Serrnaarten -
strabe 8 , 2 . St . ,
e . m . Zim . frei ,
evtl . m . Klavier I

Mansarden¬
zimmer

gut möbl .. rub .
Haus . Ofen , an

olid . berufstät .
Mieter ab sof .

zu vermieten
Schiertteiner

Strabe 5 , 1 r .
Schön mbl . Zim .
an Berufstät . zu
vermiet . Woche
4 Mk . Seeroben¬
str . 24 . Htb . 2 L

| Privat - Verläufe

Sn . Trutbabn zu
vk . Hohenstein .

W .- Dotzbeim ,
Adolfstrabe 10 .

iw ™ .
m . Heizung , ev .
auch Büro und

llnterstellmög -
lichkeit v . Fahr¬
rädern m . An -
bänaern . Nähe
Babnbof . gesucht .
Preisangeb . u .
L . 311 an T .- V .

Tüchtige

Betlanfsrrn
zur Aushilfe

auf dem Markt
für einige Tage
gesucht . Näheres

bei Brück .
Eoetbestr . 18 , 2 .

2 alte Geigen
gebr . Saxophon
( Sovran ) zu vk .
Bertramstr . 17 ,
H . 2 1. . Sckäker .
Sehr gute alte
Geige zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Oi

Konzert¬
zither

neu . ganz ber -
vorragcnd , verk .
für 80 Mk .

Weygandt .
Langgasse 23 .

Tisch , Spiegel zu
vk . Mauritius -
strabe 12 , 1 .

durchaus selb¬
ständig i . Koch ,
n . all . Sausarb ..
^ für Eefchäfts -
tzausb . ( 2 Pers .)

sofort gesucht .
Ang . m . Zeugn .-
Abschr . u . O . 312
an Tagbl .- Verl .
— —

Suche
f . 2 — 3 Mal in
d Woche einige
Stunden saubere
Ncinigungsfra «

die auch waschen
kann . Ang . unt .
B . 311 an den
Tagbl . - Verl .
999 — 9

[ Eöldverkehl J
fjWmiim -Sesutze |

Teilhaberin
m . 3 Mille Ein¬
lage für gutgeh .
Geschäft gesucht .
Ang . u . K . 312
an Tagbl .- Verl .

Wohnungen
zu vertausihen

Tausch « schöne
2 - Zim . -Wohn .

i . Zentrum geg .
eben !, in ruhig .
Lage . Angeb . u .
T . 311 an T .- V .
OER WEG

®
eum
Erfolg
ist eine
Anteige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haus
Langgasse 21

behagl . sonn .
Wobnschlaszim .

m . 1 od . 2 Vett .
zu vm . Zentrale
Lage Babnhof -
strabe 14 , 2 .
Mbl . 3 . z . 1 . 1 .
1938 z. v . Bis -
marckring 32 , 3 .
Mbl . üeizb . Zim .
f . berufst . Herrn
oder Dame frei
Bleichstr . 21 , 1 .
Möbl . Zim . zu
verm . Blücker -
strabe 26 , 1 l .

Wegen Erkrank ,
des jetzig , sucke
gewandtes tücht .

Mädchen
nur g . Empfehl ,

mögl . sofort .
Ang . u . U . 309
an Tagbl .- V . u .
Adr . T .- Vl . OI
» WW — SM

Wegen Erkrank .

Berufst . Herr
sucht mbl . Zim .
mit Bad u . evtl ,
fl . Wasser , zum
1 . 1 . 1938 . Ang .
m . Preisangabe , „ .
unter F . 311 an kl . Löffel usw .
Tagbl .-Verl . wenig gebr . , zu

Weitere Dame verk . Heinrich ,
sucht geräumig . Schwalbacher
Zim . mit ganzer Strabe 7 . 2 lks .
Pennon f . Ende Mittw . v . 2 — 5 .
Dezember Ruh . Sebr schöner
Saus u . Gegend . Rotfuchs
Ang . mit Preis , billig zu verk .
Heiz , und Licht Bertramstr . 14 ,
unter E . 311 an Part , rechts .
Tagbl . - Verl . Gelegenheits -
Kleiner Raum kauf !

oder leer . Zim . . Ein Paletot .
Part . . 1 . Stock 1 Smok .- Anzug
o . Hof . für faub . bill . zu verkauf ,
rub . Betrieb ges . i Keisbergstr .2,3 r .

S . guterh . Serr . -an Tagbl . - Verl . Anz . bill . zu vk .

Mw > '

mit ca . 125 qm . DOM -

6h ■ llusriijtunj
u . Wasseranschl .

' - a
Schuhgröbe 38 ,

IX getragen
umständehalber

zu verkaufen .
Breidenbach .
Holzhandlung
W . - Biebrich

Armenrubftr . 5
oder Ratbaus -

strabe 36 , 1 .
Telephon 60094 .

Klavier
zu vk . Oranien -
strabe 38 . 2 r .

fllanWn . Personal |
Wer führt

bi es . Geschäfts¬
mann d . Bücher

( bilanzsicher ) ?
Ang . u . U . 310
an Tagbl . - Verl

^Sewerdl -chesPersonal
Gärtner

ges . f . Priv . -
Gart .. Nero¬
tal . Stund .«
Preisang . ^ u .
K . 311 T .- Vl .

Rauentüaler
Strabe 6 , kleine
Werkstätte oder
Lagerraum z. v .

^ Mgesuche )
Jung . Ehepaar

sucht 1 Zim . u .
Küche z. 15 . 1 .
oder 1 . 2 . 1938 .
Ang ^ mit Preis
u . W . 311 T .- V .
2— 2t4 - Zimmer -
Wobn . von ölt

Beamtenwitwe
zum 1 . Avril 38
ges . Ang . unter
S . 311 T .- Derl .
Schöne Beräum .

sonnige

S - Z . - Wohn .
mit Zubebör .

mögl . mit Heiz . , !
z. 1 . Avril 1938
8u miet , gesucht .
Ang . u . H . 312
an Tagbl .- Verl . |

। fr . Dotzh .Str .31 .1
Möbl . Mans . m .
Serdch . bill . zu
vm . Dotzheimer
Strabe 74 . 3 r .
Möbl . Zim .

m . fl . W ., Heizg .
Fried richsfr . 16 , II.
Gut möbl . Zim .
sofort zu verm .
Friedrichstr . 48 ,
Stb . 3 . Stock .
Sev . möbl . Zim .
mit Ofen zu vm .
Erabenstr . 2 , 4 .
Möbl . Zim . zu
vm . Hellmund -
strabe 36 . 1 .
S . mbl . Z . z. v .
Herderstr . 13,2 r .
Sch . m . Zim . fr .
Hirschgrab . 13,1
E . mbl . Z .. Bad
zu Beim . Kais .«
Fr .-Ring 50 , 3 .
Schön mbl . 1 - o .
2bett . gr . Zim .
zu verm . Kaiser -
Fr .-Ring 74 , 3 .
Möbl . Zim . an
berufst . Dame z.
vm . Kavellen -
strabe 18 , 2 .
Mbl . Zim . zu v .
Karlstr . 2 . 2 .
Gut mbl . Z . ft . ,
Kochg .. Klaren -
tbal . Str , 4 , i I .
Sonn . mbl . Zim .
a . f . Ebevaar zu
vermiet . Suiten «
strabe 5 , 2 r .
Sev . möbl . Zim .
an Berufstät . z .
verm . Mauer -
gasfe 8 , 3 links .
Schöne 2b . Mans .
Kochgel . Mau -
ritiusstr . 12 , 1 .
G .m .Z . Oranien -
strabe 48 . Mtb . 1
Sch . möbl . Zim .
m . Kaff . 5 RM .
d . W .. mit voll .
Pens . 2 .90 RM .

vro Tag Bei
Halter . Rhein -
strabe 88 , Eth .
Sehr fl. mbl . Z ..
sev . Eing . . ev . m .
Pens . a . berufst . 1
Person zu verm .
Roonstr . 12 , 1 I .
Mbl . Maus , mit
Kochof . a . Herrn

1 Zimmer

1 3 . . Küche , Stb .
1 . St . , z . 1 . 1 . 38
3u v . Fr . - Miete
17 .- . Vorauszahl .
Näh . Hellmund -
str . 29 . Vdb . P .

2 Zimmer

2 - Zim .- Wobn .
in Neubau

erster Höhenlage
Preis 50 RM .
zu vm . Schaver -
strabe 8 .

_________
3 Zimmer

Schöne 3 - Zim .«
Wobn . mit Bad
u . Heiz . , in Neu¬
bau . sof . zu vm .
Anzufeb . zwisch .
3 u . 5 Uhr nachm .

Mittelheimer
Strabe 3 . 3 r .

L. 1 . 38 zu verm .
Friedm . 50 Mk .
monatl . Angeb .
u . W . 299 T .- V .

4 Zimmer

Seerobenstr . 17 .
1 . St . . 4 - Z .- W .
z . 1 . 4 . zu verm .

Schöne

4 = 3 . = ® *
Sonnens . . Bad .
2 Volk . u . Zub ..
z . 1 . 2 . 38 o . spät ,
zu vm . Reiber ,
Zietenring 1 .

In Neubau
schöne

4 - Zim .-Wohn .
neuzeitlich ein «
Bericht , m . 6t .«
Heiz . u . Kohlen¬
aufzug . sofort zu
vermiet . Eben¬
daselbst eine

3 - 3im .- Wobn .
Näb . Tel . 60774 .

5 Zimmer

— —

Albrechtstr . 16,1
a . d . Adolfsallee
gr . sch. 5 - Zim .-
Wobn . mit ein «
cer . Bad u . Zub .
sof . oder fv . zu
verm . Bef . nach
televbon . Anruf
Nr . 27125 .

Möblierte
Wohnungen

Wir weisen Stellung ^«
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,den Bewerbungen auf
LdifsreaLnzeigen feint
Vrigina l-Zeugniffe
beiznfügen . Linge »
reichre Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,Cicbibi Iber usw .müssen
auf bet Rückseite Harnt
» nb Qnschrift bes S »
werbe « tragen .

Der Verlag .

Gut möbl . Zim .
fr . Schiersteiner
Str . 9 , Hochp . I .
Gut m . Z . frei
Wörthstr . 19 . 2 r .

Leere Zimmer
und Mansarden

A Ger . l . Zim .
m . Nebenr .

u . Kochof . a . allst .
bess . Frau Bis -
marckr . 38 . P . I .
L . Mans . a . eins ,
saub . P . zu vm .
Sellmundstr .34,1
Kleines leeres

Mans .-Zim .
an nachweislich
ordentl . Pers . f . I
wöch . 2 .— zu vm .
Luisenstr . 16 , 3 .
Schöne gr . leere
Mans , zu verm .
Nerostr . 20 . 1 r . |

Läden und 1
Geschäftsräume

Marner 6tr . 61u .
Sernunüöloflffe 3/5
Läden . Helle gr . I
ombrikr . und kl .
Werkst ., Lager ,
Wern - u . Bier - I
keller u . Garage
zu verm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

E Mandoline
flute - ' " ' " - mo -
vbon . verschied .
Platt , b . zu vk .

Dotzheimer
Str . 44 . H . 2 l .

, Schrank -
grammovbon
Akkordzither
Rodelschlitten

Wobnz .- Lamve' gr . Trumeau -
spie » . . Bettstelle

1 m . Patentrahm ,
zu vk . Wieland -
ftr . 20 , Part , lks .

Koff . -Grammo -
phon , Föhn und
4 Stühle zu vk .
Kleistftr . 14 . 4 .
Ab 6 Uhr abds .

3 Büfetts .
2 Garderoben .
Blumentische .
Ausziehtisch .
Eisschrank
u . Verschied ,

zu verkauf . Be¬
sichtig . 9— 11 u .
3 -4 Uhr Schöne
Aussicht 39 .

Schlaf - und
Wohnzimmer

nubb .- v .. komb .
wb Küchenherd

( Homann Du -
bler ) u . weibe
Küche billig geg .
bar zu verkauf .

Kais .- Friedr .«
Ring 15 , Part . ,

bei Richard .
Alte Solzbett¬

stelle mit Matr . ,
2 Stühle sof . zu
verkauf . Röder -
strane 42 , 2 lks .

Kinderbett
wein , vreisw . zu
vk . Rüdesheimer
Strane 27 , 1 l .

KHMiejMW
aus eigener

Werkstatt
nur 22 RM .

zu verkaufen .
M . Kreuzer ,

Zietenring 14 ,
Hth . Part .

Eine Couche
billig zu verk .

Rein .
Albrechtstrane 5 .

Sofa
Tevvich . Lampe ,

Wäscheschrank .
Stühle . Haus¬

apotheke , Feder¬
betten bill . zu
verkauf . Arndt -
strane 1 , 1 links .
Demag -Auszug

250 kg Trägs ..
2 Sägemehlösen
abzugeb . Herder -
strane 3 . P .

sSewerhliches Personal

Tüchtig »

B '
k « se

für Freitag und
Samstag gesucht
Karl Steinmetz .
Adelbeidstr . 51 .

Pflegerin
für eine Dame
ges . Alter und
Zennnisse angeb .
Ang . u . E . 312
an Tagbl .- Verl

f HmsMsoml

Gilt !

MM Win
nach auswärts

sofort gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . On

Schöne

Flur »

garderoben
in Eichen in gr ,

Auswahl ab
'

RM 19 . 50

Möbel *

Büschei *
KI . Kirchgasse4
amMauritiuspl .

Limousine

Küchenherd verk .
Wagner . Rhein -
gauer Str . 16 . 1

Mlöcfttea SU

RingQuelle

.31

.51
Haush .- Mischg .
Gemüse -Erbsen
Junge Erbsen
Apfelmus . .
Reineclauden .
Pfirsiche . .

3 % Rabatt ■

Also Konserven
fürs Fest nur aus

die Quelle der
sparsamen Hausfrai

nur

Bismarckring 11

Die Schaffung j
des Einmaligen
ist die Aufgabe i
des Handwerks 5

G . Ofen
b . zu vk . Adolf -
str . 10 . Hth . 2 .

Kl . Sveisezinu .
Sessel aller Art
u . Preise , r . u .

eckige Tische ,
Cboikel .. Tevvich

und Läufer ,
Schreib - u . Näh¬
tische zu verkauf .

Henze .
Bahnhofstr . 39 .

Moderner

Äinöerwaflen
wein , gut erb . ,
vreisw . abzugeb .
Näh . Tel . 22002 .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

Ford
13/40 PS

Baujahr 1930 ,
nicht steuerfr . ,

mit sehr gut .

Anhänger
31/2 qm , mit
Plan -Verdeck
billig abzug .

SCHOTTEN
Taunusstr . 5

uie staunen !
’

Wir verkaufen!

MnMnen
und sämtliches

Werkzeug
für Schlosserei

zu verkaufen .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Qk

kg-Doa ]
Fadenfreie jg .

Schnittbohnen -.41 1
Fadenfreie jg .

Brechbohnen - .41 |
Frische Erbsen

mit Karotten -.5:

Brechspargei . - .8!

Stangenspargel 1.21 i
Pfifferlinge . 1.A
Tomatenmark,Ds .-. U !

. . . und auf alles

3 ülloioren
1/16 PS . 220 V ..
1400 D .. Gleich¬
ste . . 1/6 PS . 120
Volt . 1400 D ..
Bergm .. 1/4 PS ,
220 V .. 4000 D ..
m . K .- Wstr . , zu
verk . H . Heinze ,

IHM

| Händl« - Mäuse |

Pianos
neu u . gebraucht

Mietpianos

Sdimilz
RheinsfraBe 52 ,

gegenüber
Landesbibliothek

gerne wissen , was schöne
und gute Möbel kosten , dann
kommen Sie zu

-.61
1. 1

1.1! i

Klavier 85 $ 11
Rohhaar und

Matr .. Kleider¬
und Küchenschr
Betten Wascht

( weih ) . Flur - ;
garderobe 6 .
verk . SoUank -
Sedanstrabe 5.

Gebrauchte Büro - und Klein -

Schreibmaschinen
in unserer Svez .- Werkstätte gut
durchrevariert . billig abzugeben .

Stein . Rbeinstr . 70 . Ruf 25360 .
Neue Maschinen ab 119 .50 Mk .

Schlafzim .
Wobnzim .

Küchen
Schreib - und
Wohnschränke

Schreibtische
Metall - ,

Holz - und
Kinderbetten

Einzel - ,
Weihl .- und
Polstermöbel

Kinder - und
Svortwagen
preiswert u .
gut bei

Krummeck ,
Mauergasse 8

und 15 .
Tel . 26122 , j

Adler
Trumoü jun .

Stahl -Limousine
Opel Olympia

Cabriolet
Ford V 8
Limousine

Esser , Limousine
Fiat , offen

Adler Standard
Cabriolet

u . a . m . i . Auftr .
billigst zu verk .

Brönner ,
Parkstrahe 39 .

WM - W
für 400 RM . zu
verkauf . Schock .
Jahnstrahe 34 .

Gebr . Rora -
Emviänger

Baui . 1935/36 .
2 Röhr .. 2 Kreise
billig zu verk .

Elektro -Keller .
Luisenstrahe 47 .

Euterhaltener
Kinderwagen

zu verk . Harter ,
Riehlstrahe 21 .

Schreinerkarren
2 S .- Mäntel

Frack mit Weste
sehr bill . Anseh .
nachm . Taunus -
strahe 41 . 3 lks .

Weih emaill .

fiiiwetö
für Zentralheiz .
2,4  Heizfläche
ausreichend für
8 - 10 Heizkörper
wenig gebraucht ,
1 Dauerbrenner
( Buderus ) , 200

bis 500 ebm
Seizeffekt . bill .
zu vk . Friedrich¬
str . 12 ( hinterer
Sof ) . T . 25910 .
8 bis 5 Uhr .

Weiher Herd
mit Kuvferschiff
und Ofen billig
zu verk . Kaus ,
Bismarckring 28

BAUER
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Kirchgasse 72

Uhr

Ein Genuß für Groß und Klein !

6360

Moritzstr . 6

Sämtliche

Nur noch

Sekretärin
Tagei

4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

6 .30

Ein Film v . ersten bis zum
letzten Meter spannend .
In deutscher Sprache !

Reichssender Frankfurt .

Mittwock . den 15 . Dezember 1937 .Isift
höchste Zeft

von Lehrer i. R . C. A . M ü 11 e r
Preis Mark 1 —

Erhältlich in unserem Derlag
und in allen Buchhandlungen

L .8tzellMelgHetzosdvchdruüerei
® 65ba.henet laoNatt ___________________

Morgen Mittwoch

Donnerstag

Wir zeigen den neuesten
Farben - Tonfilm

Morgen Mittwoch 4 Uhr

Hausfrauen - Nachmittag
Karten - .50 u . 1 ,- ,Kinder - .3O

papier Hasse
am Luisenplatz

Ecke Rheinstr . 41 Ruf 27520

in bester Ausführung fertigt billigst
K . Lö big . Helenenstroße 2 , 1

Telephon 26137

m « - w aut

WMW

Erfolg , man soll es nicht verschweigen ,
den bringenTagblatt -K'einanzeigen ,

Eltern !

I
Macht Euren Kindern die |
Freude und laßt sie diesen I
neuen Märchenfilm sehen ! |

Kleine Kinderpreise ab 30 Pf .

Safe Tiendel bietet Qualität
Konditorei u . Cafe , Bahnhofstr . 12 . Neu eröffnet , Samstags bis 1 Uhr

Ein Film von

Liebe , Leidenschaft und Eifersucht !

IM ,

Jetzt ist es höchste Zeit ! Stunden um
Stunden rückt das Fest näher ! In 10 Tagen
muß es geschafft sein ! Die Goldgrube
erschließt sich nur dem , der den Schlüssel
kennt :
Die tägliche Anzeige im „ Wiesbadener

Tagblatt “ _

6 .00 Toccata . Morgensvruck . Kvmnastik . ____
Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit . Wasser¬
stand . 8 .05 Wetter - uni ), Schneeberichte . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Konzert . 10 .00 Schulfunk .

Mauritiusstraße 1

| Heute letzterTagTj
Ein abenteuerlicher und
spannender Kriminalfilm
mit einem herzhaften

Schuß Humor :

DER

_ Ab morgen : _

Ein hochinteressantes
Filmwerk :

„
Volk schafft

sich Raum “

Der Film zeigt den spannen ,
den Ablauf und die Aben¬
teuer eines modernen
Kreuzzuges unter Afrikas

sengender Sonne .

Nur noch heute und morgen
das fabelhafte

Jubiläums - Programm
m i t

Siki and Co .
die herrlichen span . Clowns

Dieses großartige Programm
dürfen Sie nicht versäumen !

815 Uhr, Karten : - .60, - .80,1 .- ,1 . 30,2 . -

Nähmaschinen
immer sehr billig

und ganz große Auswahl

bequemeZahlungsweise

• Meckerer 9
werden geheilt durch

Ida WUST
Paul HENCKELS
u .a .m . in dem lustigen , zwerch¬

fellerschütternden Film

Eine Seefahrt ,
die ist lustig

Der Gipfel des Humors in Stunden
ausgelassenster Heiterkeit und
Frohsinn . - Sichern Sie sich ab
heute Dienstag einen Platz im

Urania Bleichstraße 30

10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm . Wirt¬
schaft . Wetter . 11 .40 Eaunachrichten . 11 .45
Deutsche Scholle .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit . Nachrichten . Sch nee -
berichte . Wetter , onene Stellen . Nachrichten .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .10
Meine Lieblingsolatte . 15 .00 Volk u . Wirtsch .

16 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Zeit ,
Nachrichten . Wetter .

19 .10 Unser singendes , klingendes <rianfiutL 21 .00
Deutsche Jugend musiziert . 21 .3,0 Natur im
Winterkleid . 22 .10 Zeit , Nachrichten . 22 .15
Wetter - u . ockneeberlchte . Nachrichten . Svort .
22 .20 Kamerad , wo bist du ? 22 .30 Unter¬
haltung und Tanz . 24 .00 Musik .

Warbeiten
solid u . vreisw .

E . Kayser
Kachelosenbau

Rbeingauer
Stratze 6 .

Telephon 26284 .

Einer der ^ ^ ßt <^ h uns I

nas S ° d « ° >W

i b -

[ Honsi Knote *

1 ? 5 “ ^ ch Ulmer

HlmPalast
4 .00 6 .15 8 .30

0 .50 0 .75 V - 1 -25 150 2 ~

Eintrittskarten wurden bis

Montag abend von uns zu

der Neu - Aufführung des

Ufa -Films

Patrioten
verkauft . Das ist em Erfolg ,

der in den Tagen vor Weih¬

nachten unerreicht dastehen

dürfte .

nehmen auch Sie sich die

2 Stunden Zeit , diesen Film

zu erleben , denn derselbe

ist ein Erlebnis !

Triumph
und

Hercules
Fahrräder

Licht - Anlagen
in jeder Preislage

WillyMeyerSi ,
MWMMM

[ EeWstW
jEmOWWU

Willig !

MbWr
Auto -Krischlust -

Heizung
für jeden Tyv
fertigt an zum
Preise von

10 RM .
an mit Montage

100 % Erfolg .
Slutoinenglerei
Wilh . Bender .

BlücherstraHe 16

Täg icher

MW
Maini -

Frauksurt .
Soedition und

Möbeltransvort
Adolf Laut .
Neugasse 5 .

Televbon 21318 .

Herd - u .Ofensetzer
Mosbach .

Steingasse 15 .
Televhon 22808 .

Komme sofort .

Trum pii
-flankenr*d. .

neue

WERT¬

FÜLLHALTER z '

von

<$ <AW ) rABER

Ufa - Palast
Telefon 27964 - Täglich 4 , 6 .15 8 .30

Der eindrucksvolle , ungemein fes¬
selnde Ufafilm aus d . interessanten
Milieu der internationalen Ver¬
kehrsfliegerei

„
Gewitterflug

iu Claudia
“

lllllllllillllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllilllllHIIIIIIIIIIIII
mit Willy Fritsch / Jutta Freybe

Olga Tschechowa

Aufgenommen mit Unterstützung
der Deutschen Lufthansa

Trotz Vorweihnacht
Rekordbesuch u . ausver¬

kaufte Vorstellungen I

Dazu ferner :
„ ADERN DER WIRTSCHAFT “ , ein interessan¬
ter Ufa - Kulturfilm - „ DER BESSERWISSER “ ,
ein amüsanter Ufa - Kurzfilm - und die aktuelle
UFATON - WOCHE - Jugendliche zugelassen .

I Astronomische Gesellschaft „ URANIA
“ i

— iiiiiiiiiiiiiitiiiriiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiimiiiiiHniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitimmintii —
= Donnerstag , den 16 . Dezember , 20 .15 Uhr
= Stadt . Realgymnasiums , Oranienstraße 7

= Astronom Dr . Kaiser - Wiesbaden

| „ Die Bewohnbarkeit der Himmelskörper “ |
= mit Lichtbildern E

= Anschi , bei günst . Witterung Beobachtung von Orion - -
= nebel und Doppelsternen am Großen Fernrohr =
= Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder RM . 0 .40 =

Schüler und Uniformen RM . 0 . 20 =
TiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiimiT

schönste Weihnachts - Geschenk

BLUSE
aus dem gepflegten Fachgeschäft

R . Perrot Nacht .

Ecke Große und Kleine Burgstraße .

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Eingetragene
Schutzmarke

Der Schaefer schenkt
Weihnachtsfreude :

Freude für Jahre . . . .

Man soll rubig nützliche Dinar zu
Festgeschenken kaufen —
nur soll man mit Liebe aussuchen —
denn dann schenkt man für Jabre
dauernde Freude . . .
Geschmackvolle Schlafanzüge Tine
von Herren immer gern aeieben
und natürlich auch Herren -Hemden
— elegantes Unterzeug uiro .
Lassen Sie sich beraten von Schaefer

Schlafanzüge
in Seide , Popeline und Flairedi
in vielen aparten Farben , ab 7 . 50

Nachthemden
in reicher Auswahl . . ab 7 . 50

Hemden
zu dem Straßenanzug in ele¬
gantesten Farbstellungen , ab 5 . 50

. für den Abend
das weiße Hemd zu dem
Gesellschaftsanzug . . . ab 6 . 50

Skihemden
für den Zünftigen . . . ab 4 . 75

Unterwäsche

f I \ in Seide , Wolle und Knüpf -
I \ trikot für jede Jahreszeit .

Im Opelbad /
WilhelmitreB « 50
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Jubel um einen Sieget ,
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Im Scheimverferttcht der Krim

schätzenswerter Kassenmagnet gerne ]
doch die gingen Kämpfe mit dem Deutschen

llllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllilllllilHIIIIIIIIIIII

. „ _ ________m nicht weniger
als 3 Millionen Dollar eingebracht . Der Louis -Kamps er¬
gab allein eine Einnahme von 550 000 Dollar . Damit ist

Genau wie unser Weltmeister Max Schmeling es vor¬
ausgesagt hatte , ging das boxerische Zwischenspiel mit Harry
Thomas zu Ende . Denn ein Zwischenspiel war es nur für
den Deutschen , der , unbeirrbar um alle Unkenrufe , seinen
Weg zur zweiten Weltmeisterschaft aller Kategorien Etappe
um Etappe hinter sich bringt . Was nutzte dem amerika¬
nischen Farmerssohn all der unverbrauchte Einsatz riesiger
physischer Kräfte , das viel gerühmte Schlagvermögen seiner
Linken , da weder hervorstechendes technisches Können noch
international erprobte Ersahrung seine Faust lenkten , was
nutzte all das blöde Geschrei einer von Nazihatz über¬
schnappenden sensationslüsternen Winkelpresse , das in dem
Augenblick verstummte , als nur die L

trot aber in dieser Runde ein , als Schmeling mehr und
mehr von seiner schweren Rechten Gebrauch machte ,
mit der er seinen Gegner systematisch zu zertrümmern be¬
gann . Mit einem Hagel von rechten kurzen Kopfhaken ging
der Deutsche zu Beginn der 7 . Runde auf seinen Gegner
los , um ihn dann an den Seilen oder in den Ringecken fest¬
zunageln . Nur der Gong rettete hier Thomas vor der un¬
erhörten Wucht , mit der Schmeling angriff . Um so erstaun¬
licher war es , als der Amerikaner zu Beginn der achten
Runde nochmals versuchte , mit schweren linken Haken und
rechten Schwingern die Kampfesführung an sich zu reitzen .
Schmeling aber lieh es dazu nicht mehr kommen . Kalt und

verbiffen schlug er mit linken Haken und seiner schweren
Rechten auf den schon stark gezeichneten Ameri¬
kaner ein , schickte ihn zweimal kurz hintereinander zu
Boden , ohne ihn aber mit einem Kernschutz besiegen zu
können . Mit letzter Energie stellte sich Thomas immer wie¬
der zum Kampf , mutzte abermals dreimal hinter -

Ben Foord , der « ächsie Gegner .
Anlählich des Boxländerkampfes Deutschland — Irland in
Hamburg stellte sich der Südamerikaner Ben Foord zum
erstenmal dem deutschen Publikum vor .

( Schirner , Zander -K .)

Kleine Treffer am Rand .

Der letzte öffentliche Boxkampf ohne Boxhandschuhe fand
im März 1888 bei Paris statt , nachdem bereits seit einer
Reihe von Jahren die Verwendung von gepolsterten Hand¬
schuhen vorgeschrieben war . Dieses Pariser Tressen zwischen
dem Amerikaner Sullivan und dem Engländer Mitchels um
die Schwergewichtsmeisterschaft dauerte drei Stunden und
elf Minuten ; dabei blieb der Kampf nach 30 Runden sogar
unentschieden .

77 Runden dauerte der Kamps zwischen dem Meister
von England , Tom Spring , und dem Meister von Irland ,
Jack Langan , am 7 . Juni 1824 Die Gegner schlugen sich da¬
bei bis zur Unkenntlichkeit , und der Kampf endete erst , als
der Ire nicht mehr konnte .

Völlige Pleite der Boykotthetzer .

New $ ort , 14 . Dez . ( Funkmeldung .) Die Sensation
rn New yon ist heute weniger der allgemein erwartete
Sieg Max Schmelings über Thomas , als die Tatsache , dah
J* 1 oon langer Hand vorbereitete jüdische Boykott überhaupt
keine Wirkung ausübte . Dabei waren vor dem Burohaus
der Boxkampfveranstalter , des Klubs des 20 . Jahrhunderts ,
Bereits seit einem Monat Boykottposten mit Anti -
Ra zi - Plakaten auf - und abmarschiert , und vor dem
Madison - Square - Garden waren drei Reihen von jüdischen
Boykotteuren mit Hatzplakaten ausgestellt , die die Besucher
der Veranstaltung abzudrängen verbuchten , so datz ein großes
Polizeiaufgebot nötig war , um die Eingänge der Halle frei »
zuhalten . Weiter war von den Synagogen seit Wochen die
Parole „ Geht nicht zum Schmelmg -Kampf !" ausgegeben
worden . Dennoch füllten 18 000 New Porter , die größte
Menge seit zwei Jahren , die Halle . Max Schmeling wurde
bei seinem Erscheinen von einem langanhaltenden
Beifallssturm begrützt . Selbst die „ New Pork
Times "

„ mutz zugeben , datz dieser Begeisterungssturm eine
der größten Doationen gewesen ist , die je einem
Boxer zuteil wurde .

Diese Ehrungen für Schmeling beweisen , daß das Sport¬
publikum der Vereinigten Staaten nicht vergessen hat , was
Schmeling für den Boxsport in Amerika getan hat , dah es
ihn als sauberen , anständigen und fairen Boxer sehr schätzt
und daß es sich wie bei den Olympischen Spielen dagegen
sträubt , die Politik mit Sport zu vermischen .

D « k^ o .-geschlageue Harry Thomas .

( Weltbild -Wagenborg -M )

einander auf die Bretter und stellte sich völlig er¬
schöpft und fast ohne Deckung erneut zum Kampf .

Ringrichter Dono van sah ein , daß eine Fortsetzung
des einseitigen Kampfes den Amerikaner körperlich schwer
schädigen wurde und brach die Begegnung zu¬
gunsten des Deutschen ab , der damit in der achten
Runde t o . » Sieger wurde .

Augenblick verstummte , als nur bie Leistung im
Ring die Feder des sachverständigen Kritikers zu führen
begann und freiwillig oder unfreiwillig das Erlebnis eines
neuen hervorragenden deutschen Sports ges
und zugleich einer unvorstellbaren Ovation für
den unerschütterlichen Kämpfer Max Schmeling in spalten¬
langen Manuskripten in die Rotationen der amerikanischen
Presse rollten . Unter diesen Gesichtspunkten gewinnt der
„ Aufwärmkampf

"
Schmelings am 13 . Dezember seine beson¬

dere Bedeutung , denn wiederum mußte das sportgerechte
Empfinden von 18000 Amerikanern im Madison - Square -
Earden allen sinnlosen und nichtswürdigen Quertreibereien
den letzten Wind aus den Segeln nehmen , um die außer¬
gewöhnlichen Boxqualitäten unseres Mannes
wieder ins rechte Licht zu rücken . War es Zufall , als „ Ex -
weltmeister

" Jimmy Braddock gestern bei der üblichen Vor¬
stellung im Ring mit Mitzfallensäußerungen empfangen
wurde , als bei Erscheinen „ Weltmeisters

" Joe Louis
Zischen und Gejohle ertönte , und als riesiger Jubel auf »
klang beim deutschen Gruß des deutschen Vertreters im ame¬
rikanischen Ring ? Man muß sich einmal die auf engstem
Raum sich Luft machende Erregung von 18000 Menschen
richtig vorstellen , um zu ahnen , was für einen Erfolg für
die deutsche Sache in USA . Max Schmeling allein schon bei

wiederum der Beweis für die außerordentliche Wertschätzung
gegeben , die sich Max Schmeling im Land der Sterne und
Streifen errungen hat . Nein , niemand mehr in USA . kann
es leugnen , der Deutsche hat sich mit wuchtigen k. o . - Schlägen
aufs neue durchgesetzt !

Somit find auch zugleich die

Vorbedingungen für einen großen Kamps am 30 . Januar
in Hamburg

gegeben . Anläßlich des Treffens mit Ben Foord wird

ganz Sport - Deutschland Phalanx stehen , und wenn Ma ;
Schmeling , der sich sofort nach Deutschland zurückbegibt , um
Weihnachten zu Hause zu verbringen , wird er von begeisterten
Sportsleuten empfangen werden .

Die Hamurger Hanseatenhalle ist übrigens im Begriff ,
ein hervorragendes Rahmenprogramm zu dem Foord -

Kampfabend zusammenzustellen . Es find Verhandlungen
mit Jupp Besielmann , Adolf Witt , Paul Wallner , Jean
Kreitz , Albert Ester , Rudolf Kretschmar und Gustav Eder
geführt . Die Lösung der Gegyerfrage bei dem deutschen
Weltergewichtsmeister stößt allerdings noch auf Schwierig -
keiten .

Und nun sind wir gespannt , was uns Amerika nach dem

neuesten Schmeling - Sieg zu sagen hat . 8 .

Der Sieger .

( Presse -Vild - Zentrake , Zander -K .)

Schmelings Rekordliste .

46mal gesiegt , davon 32mal durch k. o .

Max Schmeling stand bisher 56mal als Berufs¬
boxer im Ring , siegte 4 6 in al , davon allein 32mal
durch k. o . und erlitt nur 7 Niederlagen . Die Rekord¬
liste :

1924 : Czapp gern . 6 . Rd . k. o . ; v . d . Viviei gew . 3 . Rd .
k. o . ; Louis gern . 3 . Rd . k. o . ; Rocky Knight gew . 8 . Rd .
k. o . ; Max Dieckmann verl . 4 . Rd . Aufg .

1925 : Joe Mehling gew . 6 . Rd . n . P . ; I . Claudts gew .
2 . Rd . k. o . ; Len Randoll gern . 3 . Rd . k. o . ; Al Baker gew .
8 Rd . n . P . ; Jimmy Lygett unentsch . 8 Rd . ; Fred Hammer
gew . 8 Rd . n . P . ; Jack Taylor verl . 10 Rd . n . P . ; Len
Randoll unentsch . 10 Rd . ; Larry Gains verl . 2 . Rd . Aufg . ;
Rene Eompere gew . 8 Rd . n . P .

1926 : Max Dieckmann unentsch . 8 Rd . ; Willi Louis
gew . 1 . Rd . k. o . ; August Vongehr gern . 1. Rd . k. o . ; Max
Dieckmann gern . 1 . Rd . k. o . ( Deutsche Halbschwergewichts¬
meisterschaft ) ; H . Van ' t Hof gern . 8 . Rd . Disqu .

1927 : Jack Stanley gern . 8 . Rd . k. o . ; Lode Wilms gern .
8 , Rd . k. o . ; Joe Mehling gew . 3 . Rd . k. o . ; Leon Sebillo
gew . 2 . Rd . k. o . ; Francis Charles gern . 8. Rd . k. o . ;
Stanley Gleen gew . 1 . Rd . k. o . ; Robert Larsen gew .
10 Rd . n . P . ; Raymond Paillaux gew . 3 . Rd . k. o . ; Fernand
Delarge gew . 14 . Rd . k. o . ( Europameisterschaft im Halb¬
schwergewicht ) ; Jack Taylor gew . 10 Rd . n . P . ; Willem
Westbroek gew 1 . Rd . k. o . ; Robert Larsen gern . 4 . Rd .
k. o . ; Louis Clement gew . 6 . Rd . k. o . ; Hein Domgörgen

seinem Auftreten in New Pork verbuchen konnte . Die stark
vertretene deutsche Kolonie , an ihrer Spitze Botschafter
Dieckhosf und Generalkonsul Borchers , brauchten an¬
gesichts dieser spontanen Kundgebung für fair play , um die
Rückendeckung ihres Landsmannes von diesem Augenblick an
nicht mehr besorgt zu sein , zumal er von der ersten Minute
an systematisch auf den Sieg losmarschierte .

Die großartige Vorstellung Schmelings , der trotz der er¬
zwungenen Pause sein altes Kampfgewicht mit an
die Waage brachte , wird in den Staaten den Letzten über¬
zeugt haben , datz es nur einen Anwärter auf den
Meisterschaftsgürtel geben kann und daß es unver¬
einbar wäre mit dem Rus und dem Ansehen des gesamt -
amerikanischen Sportes , wenn nochmals widerliche Zwischen¬
spiele den deutschen Boxer um die Früchte seiner hervor¬
ragenden Siege bringen würden . Ganz davon abgesehen ,
daß Schmeling für die amerikanischen Veranstalter stets ein
Ii : i 1 : sen ist , haben

Sogen .

Freitag , 20 Uhr : Boxkämpfe , Blücherschule . Eintritt frei .

Thomas ging in der §
. Hunde f

. o

Senau wie Sdjmefing es votausgefagi fyatte .

So kämpft ein Meister .

Ohne nennenswerte körperliche Vorteile nahm Schme¬
ling den Kampf auf . Während Thomas mit 177,5 Pfund
fast 200 Gramm schwerer war , hatte Schmeling in der Reich¬
weite ein kleines Plus . Genau wie es der deutsche Meister
vorausgesagt hatte , gestaltete sich der Kampf . Die ersten
Runden standen leicht im Zeichen des jungen Amerikaners ,
der seine Chance darin sah , Schmeling niederzukämpfen ,
bevor er richtig warm geworden war . Thomas bevorzugte
stark seine wuchtige Linke , die als Haken und Schwinger
kam . Auf Halbdistanz stürmte et auf Schmeling los und
versuchte ihn mit blitzschnellen Serien auf Kopf und Körper
zu überfallen . Schmeling mutzte so in den ersten Runden
manche Linke seines stark untersetzten Gegners einstecken ,
nahm aber den ungenau geschlagenen Haken des Amerikaners
durch Zurückziehen des Kopfes , geschmeidige Hüstbewegungen
oder schnelle Seitschritte die Wirkung . So beherzt Thomas
auch angriff , so wenig hatte man den Eindruck , Schmeling
würde durch ihn ernst gefährdet . Der Deutsche erwies sich
als Meister der Taktik , zog Thomas immer wieder
in den Nahkampf oder zwang ihn mit seiner langen Linken
auf Distanz , wo er klar überlegen war .

Bis zur 6 . Runde hatte der junge Amerikaner durch
seinen Angriffsgeist einen durchaus offenen Kampf ge¬
liefert .

Die große Wendung

gew . 7 . Rd . k. o . ( Deutsche Halbschwergewichtsmeisterschaft ) '
Gipsy Daniels gew . 10 Rd . n . P .

1928 : Michele Bonaglia gew . 1. Rd . k. o . ( Europa¬
meisterschaft im Halbschwergewicht ) ; Gipsy Daniels verl .
1. Rd . k. o . ; Ted Moore gew . 10 Rd . n . P . ; Franz Diener
gew . 15 Rd . n . P . ( Schwergewichtsmeisterschaft von Deutsch¬
land ) .

ll S A . - K ä m p f e : Joe Monte gern . 8 . Rd . k. o .
1929 : Joe Sekyra gew . 10 Rd . n . P . ; Pietro Corry

gew . 1 . Rd . k. o . ; Johnny Risko gew . 9 . Rd . k. o . ; Paolino
gew . 15 Rd . n . P . ( Ausscheidung zur Weltmeisterschaft ) .

1930 : Jack Sharkey gern . 4 . Rd . Disq . ( Weltmeister¬
schaft im Schwergewicht ) .

1931 : Poung Stribbling gern . 15 . Rd . k. o .
1932 : Jack Sharkey verl . 15 Rd . n . P . ( Weltmeister¬

schaft im Schwergewicht ) ; Mickey Walker gern . 8 . Rd . k. o .
1933 : Max Baer verl . 10 . Rd . k. o .
1934 : Steve Hamas verl . 12 Rd . n . P .
Europäische Kämpfe : Paolino unentsch . 12 Rd . ;

Walter Neusel gern . 9 . Rd . k. o .
1935 : Steve Hamas gern . 9 . Rd . k. o . ; Paolino gew .

12 Rd . n . P .
U S A . - K ä m p f e : 1936 : Joe Louis gew . 12 . Rd . k. o .

1937 : Harry Thomas gern . 8 . Rd . k. o .
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Ludwig Mill
Kristall - und Porzellanhaus
Wiesbaden , Wilhelmstr . 40

Das Fachgeschäft der guten
Qualitäten auch für den
schmalen Geldbeutel !
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3m Auftrage der Erben versteigere ick

am Donnerstag , den 16 . Dez . 1937 . 10 Uhr
beginnend , ohne Panse , in der Villa

9 Humboldtstr . 9,1 . Etage

folgendes guterbaltene Mobiliar , als :

Nutzb . - Schlafzimmer : 2 Betten . 3tiir . Sviegel -
schrank . Waschkommode u . 2 Nachttische mit
Marmor . Nutzb .- Bett . Wasckkommoden ,
Nackttiscke . 1 - u . 2tür . Kleiderschränke :

Eick .- Etzzimmer -Möbel : Büfett . 2 Gläser - u .
Porr . - Sckränke . Auszugtisch u . Serviertisch :

Herrenzimmer - Möbel : Nutzb .-Divl .- Sckreib -
tisck . Sckreibiessel . 4 nutzb . und eich . 2tur .
Bücherschränke . 2 Akten - Rollschrankcken .
Bücherregale ufw . :

Nudb . -Wohnzimmer - Möüel : Vertiko . Zier -
sckrank . Konfolsckränkc . D .-Sckreibtisck .
Sofa - , Sviel - , Näh - u . Nivvtische . Polster¬
garnitur . Sessel Stichle . usw „ schwarze
Wohnzimmer - Mobel : Vertiko . Sckreibtilck .
Sofatisch . Trumeausviegel usw . . ant . E >ck.-
Trube . Kleinmöbel aller Art . Smegel .
Bilder . Marmor - Büste ( Psyche v . Cavua ) .

> Marmor - Säule . Aufstellubr . Marmor mit
i Bronze , gr . Bronze - Statue . Venus v . Milo ,

Nivv - . Aufstell - u . Gebrauchsgegenstände ,
Kristall - u . a . Lüster . Portieren . Madcken -
zim .- Möbel , Geschirr - u . Vorrachschranke ,
2tür . Eisschrank . Saft -Avvarat . Obstdarre ,
Gasbackofen , div . Sausgeräte usw .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Besichtigung am Versteigerungstage
von 8 llbr ab .

Wilhelm Helfrich
beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer

und Schätzer .

Wiesbaden . Schwalbacher Str . 23 . Tel . 22941 .
Äeltestes Unternehmen am Platze !

Schlittschuhe ab2 .- ,3 -

Rodelschlitten

Rollschuhe ab 3 -

in verschiedenen Ausführungen

■ ■ ■ IC * Kirch -

UNIx
Durchgehend geöffnet !
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mrthnartitsgrfrtimt

Eine

Hansa Bürobedarf

Dietz & Co .

Bahnhofstraße 15
Ruf 24992

Dienstag . 14 . Dezember 1937 .

Schnupfen - I
Husten -

Marktstr . 9

Langgasse 17

von

Oplilti

^ nilie Pfannmüller . geb . Eck .
68 Jahre . Borckstratze 23 .

GtetUeiäHe in W . - Aiebrich .
Dr . vbil . Anton Bodewig . 71 I . .
■ oirtterodausst ratze 8 .

Zuckerkranke
Keine str .Diäterforderl .Prosp .kostenl .
Schneider,Karlsruhe B29,Deil ||li8Str .15

nicht aut die Festtafel meinen

vorzüglichen 1937er Ingelheimer
Steinacker ( roter Traubensatt )
zu stellen . Er ist naturrein und
alkoholfrei . Die 1/1 Fl . kostet
RM . 1. - o . Gl . Da können auch
dieKinder unbedenkl . mittrinken .

Ecke Goldgasse und Grabenstr .
Anruf 22305

Schöne praktische
Geschenke in

Optik und . Foto

SterdeM in Minden .

Karl Jonas . 70 Jahre . Jobannis -

^ bsrger Strotze 3 . ~ ,
Walburga Linbard . 66 Jahre .

Rüdesheimer Strotze 20 .
Elisabeth Metzen . 32 I . . Säfner -

flaiie 8 .
Engelbert Rübl . 41 I . . Serrn -

„ müblflafie 9 . _ „
eitle Brahm , 79 I . . Luremburg -

^ ktratze 2 . _ , _ , .
maria Thies . 70 Jahre . Sckier -
- fteiner Stratze 38 . , „
Elisabeth Molzow . geb . Klenk .
„ 58 Jahre . Oestricker Stratze 17 .
' Seite Tarnogrocki . geb . Lang .

e Wwe . . 75 Jahre . Rauentbaler
Stratze 24 . „

Sana Anacker , geb . Kän . 73 I ..
^ Adlerstratze 35 .
Wilhelm Veldenz , 34 I . . Wmkeler
.. Stratze 8 .
' S« ief Leibl . 60 I . . Eckerniorde -
.. stratze l (k
anedrich Nickels , 90 I . . Adelbeid -

» stratze 86 .* etei Maus . 62 Jabre . Blatter
» Stratze 4 .
Christina Kohl . geb . Bebret ,
,

'
^ we .. 64 3 . . Serrngartenstr . 17

vedmig Laux . geb . Lueger . Wwe . .
- 76 Jahre . Roontzratze 5 .’- slar Laue . 71 ^ aüre . Sonnen -
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Die Grabdenkmäler -----

aus dem Nachlaß des verstorbenen Stein¬

hauermeisters Frz . Balluff sollen wegen

Aufgabe des Geschäftes zu ermäßigten
Preisen ausverkauft werden . Näheres bei

Carl Hemmer
Haus - u .Vermögensverwalter - Bismarckring 8

Mer - unö

SpeWrWln
rbeinhessiscke
Ware , auck

Industrie .
Grohabnehmer

und Wiederverk .
billiger .

K . Seilberger ,
W .- Birbrich
Sackgasse 8 .

ist ein Ereignis , das allen Freunden und Be¬
kannten mitgeteilt wird . Für die Benachrichti¬

gung der Freunde
" und Bekannten in Stadt

und UmgebungroäMt man eine Verlobungs¬
anzeige in der Weihnachtsausgabe des Wies¬
badener Eagblatts . Engere Bekannten und
Verwandten verständigt man vom Ereignis
durch die Zusendung einer geschmackvollen
und schön gedruckten Verlobungskarte von der

£ . Schcllenberg
'
schen Hofbuchdruckeret

Wiesbadener XSagblatt • Langgaffe 21 • Telefon 59631

msbaim lagblatt

Hüde» immer (Erfolg!

ist Sonntag nachmittag für immer von uns gegangen .

Am 12 . Dezember ist unser langjähriger

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1937 .
Yorckstraße 23

Die Einäscherung findet auf Wunsch der Entschlafenen in aller Stille statt .

Es wird gebeten , von Blumenspenden und Beileidsbesuchen abzusehen .

In tiefer Trauer :

Robert Pfannmüller

Emmy Veite , Wwe . ,
geb . Pfannmüller .

Brauerei Felsenkeller

Wiesbaden .

Meine liebe gute Frau , meine freusorgende Mutter

Frau Emilie Pfannmüller

Flaschenkellermeister

Josef Leibi
im Alter von 60 Jahren gestorben .

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen fleißigen

und treuen Mitarbeiter , dem wir ein ehrendes Andenken

bewahren .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der

Walter Grase
Bürobedarf

am Schillerplatz - Reparaturen

FAVORIT
Äöler Qualität «dOÄS

und kostet nur KKPiirc
OltMASCHINEOltAUENANSPRÜCHENGEWACHSENIST

Das bekannte Spezialgeschäft in der Mühlgasse

SZaucinge

WllMlWUW .

Mittwoch , den 15 . Der . 1937 ,
norm . 10 % Uhr , versteigere ich in

Wiesbaden . Marktplatz 3 ,
1 Standuhr . 1 weitzer Spülstein .

Möbel aller Art u . a . m .
zwangsweise Lffentlick meistbiet .
gegen Barzahlung .

Kühle . Obersericktsvollzieber .
_______ Bismarckring 17 .

«Karatx8.- 10.- 12.-
f».- 16- 18.- 20.- U.3.1».

yßufrvnü
\ MintaJtxuher-5trS

/ >eihl893

Schreibmaschinen -

Reparaturen
gewissenhaft
sehne11 - preiswert
unverb . Preisangeb .

Schroll & Wahl

Langg . 8 Ruf 27554

Gar mancher hat schonVlßl 6rr8ICht
des Wunsch Im „ Tagblatt “ angezeigt .

Für die liebevolle Teilnahme an dem I

Heimgang meiner lieben Frau

Johanna Schultz
geb . Gabel

sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank . 8

Heinrich Schultz .

Wiesbaden ( Berframstr . 20 ) , den 13 . Dez . 1937 . |

VW
besiixt bcW

Deshalb
der ^ chal vonSchwenck als passendes Geschenk

Große Auswahl in geschmackvollenMustern u . Farben

4 . 50 - 3 . 25 - 2 . 75 - 2 . 45 - 1 . 65

Warme Unterzeuge , Socken , Strickwesten

Seit 1886

CZ von
Herbst

Friedrichstraße 8
mit eigener Schleiferei

Wi ^ cftSto

uw Mr Mann stingM ?

Überraschen Sie ihn lieber

nicht , denn es wäre ihm un¬

angenehm jetzt gesehen zu

werden ! Er ist nämlich zu

dem bekannten großen Fach¬

geschäft in der kleinen Faul¬

brunnenstraße . Dort gibt es

so viele schöne Geschenke

aus edlem Leder und man

wird gut beraten .

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1937 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem

Heimgange unserer lieben Entschlafenen

Frau Barbara Leu
geb . Schlatter

kw . Stöcker

WIESBADEN

WEBERGASSE 52

eiljohlung
UHREN

VSCHMUCK

öhwenck
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Handel

und Industrie Wirtschaftetet !
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Aus der rhein - mainischen Wirtschaft .

Gaststättengewerbe verzeichnet bis 20 % Umsatzsteigerung .

Die wirtschaftliche Lag « des Eaststättengewerbes im
Rhein - Maingebiet hat sich in den letzten Monaten nicht un¬
günstig entwickelt . In den Schankbetrieben kann gegenüber
der gleichen Zeit des Vorjahres eine durchschnittliche llmfatz -
steigerung von 10 bis 20 % festgestellt werden . Auch gegen¬
über den beiden letzten Bevichtsmonaten ist eine leichte
Besserung zu verzeichnen . Die Besserung ist zu einem Teil
auf die guten Wetteroerhältnisse , zum änderen Teil darauf
zurückzuführen , daß nach und nach größere Teile der Be¬
völkerung wirtschaftlich in der Lage sind , Gaststätten auf¬
zusuchen . An guten Fachkräften herrscht nach wie vor Mangel .
Insbesondere ist weibliches Küchenpersonal stark gesucht .

Die Lage im Hotel - und Fremdenverkehr hat
sich weiterhin verbessert . Bei den saisonbedingten Kur - und
Badeorten kann das Ergebnis der abgelaufenen Saison im
allgemeinen als befriedigend bezeichnet werden . Das Ge¬
samtergebnis der Saison 1937 weist gegenüber 1936 beinahe
in allen Kur - und Badeorten eine Besserung auf .

Wasserstand beeinträchtigt Schiffahrt .

Die Binnenschiffahrt unseres Gebietes wurde in der
Berichtszeit durch den fallenden Wasserstand und durch den
Eintritt von Nebel ungünstig beeinflußt . Die Schiffahrt er¬
litt dadurch verschiedene Aufenthalte und Verzögerungen .
Die Frachten gingen infolge der immer stärker werdenden
Nachfrage nach Schiffsraum in die Höbe . Es trat teilweise
ein großer Schiffsraummangel ein . Die Partikulierschiffer
notierten nicht mehr in Fracht , sondern liehen sich eine
Tagesmiete bezahlen , die sie von den verlängerten Fahr¬
zeiten unabhängig macht . Cs wird auch berichtet , daß eine
Anzahl von Schiffen durch den niedrigen Rheinwasserstand
Bodenschaden erlitt .

Die Elektrizitätsversorgung im Rhein -Maingebiet .

Die Stromabgabe der größeren Versorgnngsunter -
nehmungen weist in den Monaten September und Oktober
eine Steigerung von 15 % gegenüber den gleichen Monaten
des Jahres 1936 auf . Die installierten Maschinenleistungen
in den Kraftwerken dieser Unternehmungen haben sich gegen¬
über den Vormonaten um 32 000 Kilowatt erhöht .

Vereinfachung im Dqckerhoss - Kouzern .

Die oHV . der Portland Zement - und Kalkwerke Wil¬
helm Schlenkhoff AG ., Mainz - Amöneburg , genehmigte den
Abschluß 1936 mit einem Reingewinn von 16 830 RM . Er
wurde vorgetragen . Die Gesellschaft , deren Kapital fast ganz
seit einigen Jahren bei Dyckerhoff liegt , hat ihre Werks¬
anlagen an die Mutter gesell schäft verpachtet . Die Zement¬
produktion auf dem Werk in Beckum wurde nach Durch¬
führung der notwendigen Jnstandsetzungsarbetten in den
letzten Monaten aufgenommen . Die HB . beschloß die Um -
wändlung der Gesellschaft durch Übertragung des Ver¬
mögens . das nach der Umwandlungsbilanz

'
zum 30 . Sept .

1937 0,38 Mill RM . betrug auf die Dyckerhoff Portland -
Zementwerke Mainz - Amöneburg . Den wenigen freien
Aktionären wird ein Angebot zu 100 % auf den Nennwert
ihrer Aktien gemacht .

Neuregelung der Butterversorgung .

Ab 25 . Dezember 85 % der Oktobermengen .

Durch die Anordnung Nr . 22 der HV . der deutschen
Milchwirtschaft erfolgt in Abänderung der Anordnung
Nr . 9 vom 17 . November 1936 über die Butterversorgung
eine Neuregelung . Bekanntlich war die Butterversorgung
seit diesem 17 . November 1936 auf 80 % der im Oktober 1936
ab gesetzt en Vuttermengen eingeschränkt . Zum Ausgleich der
durch den Mangel an anderen Fetten heroorgerusenen Der -
sorgungslage war es jedoch notwendig , große Buttermengen
Über den festgelegten Satz hinaus in den Verkehr zu geben .
Infolge dieser Maßnahmen kommen heute mindestens 100 %
der im Oktober 1936 abgesetzten Vuttermengen in den Ver¬
kehr . Erfahrungsgemäß wird in den Monaten Januar und
Februar die geringste Buttermenge verbraucht . Ferner sind
im Laufe des Jahres 1937 durch Umzug , Zuzug usw . groß «
Verschiebungen im Kundenstamm der einzelnen Klein¬
verteiler aufgetreten . Um dieser Entwicklung Rechnung zu
tragen , hat der Reichsnährstand die vorjährige Anordnung
der HV . der deutschen Milchwirtschaft über Butterversorguna
dahin geändert , daß der Butterabsatz der Molkereien und
Großverteiler auf den Oktober des Jahres 1937 abgestellt
wird , wobei die übrigen Vorschriften der Anordnung wie
bisher bestehen bleiben . In Verfolg der Neukontingentierung
dürfen gemäß einer gemeinsam mit dieser Anordnung er¬
gangenen Bekanntmachung der HV . der deutschen Milchwirt¬
schaft die Molkereien und Großverteiler ab 25 . Dez . 1937 bis
auf weiteres 85 % der im Oktober 1937 abgesetzten Butter¬
mengen in den Verkehr bringen .

Spiegel der Wirtschaft .

In Deutschland gibt es 586 zugelassene Pferdehänd¬
ler .

Die RBE . „ Banken und Versicherungen
" hat etwa

206 000 in der deutschen Kreditwirtschaft tätige Menschen
zu betreuen .

Sämtliche Händler mit Eerbrinde müssen sich bei
der Marktvereinigung der deutschen Forst - und Holzwitt -
schaft anmelden .

Die deutsche Textilindustrie errang bei dem scharfen
Wettbewerb auf der Pariser Weltausstellung aller Länder
einen großen Erfolg . Bisher bestätigte der Reichskommissar
den Firmen , die an der Textilausstellung im Internationalen
Pavillon beteiligt waren , 27 Große Preise , 21 Ehrendiplome ,
58 Goldmedaillen , 18 Silbermedaillen und zwei Bronze¬
medaillen .

Bis Ende Oktober 1937 haben die deutschen Zement¬
werke einen Gesamtabsatz von 10,703 Mill . To . zu ver¬
zeichnen gegen 10,044 Mill . To . in der gleichen Vorjahres¬
zeit und 11,53 Mill . To . im Gesamtjahr 1936 . Die Ausfuhr
hat sich gut entwickelt .

Der Süddeutsche Zementverband wurde um
5 Jahre bis Ende 1942 verlängert . Nunmehr hat auch der
Westdeutsche Zement verband seine Verlängerung
um ein Jahr beschlossen , wobei die Verpflichtung der Ver¬
tragswerke gleichzeitig erreicht wurde , bis Ende 1942 die
Vertragsdauer um jeweils ein Jahr zu erneuern , falls
Änderungen der Grundlage nicht eintreten . Der Nord¬
deutsche Z e m e n t v e r b a n d hat sich seine Frist zur
Vertragserneuerung auf den 10 . Januar 1938 gesetzt . Die
bedingte westdeutsche Verlängerung hat die Aussichten für
eine gesamte Neuordnung der Zementindustrie immer noch
nicht viel gebessert .

Marktberichte .

Neue Erzeugerhöchstpreise für Gemüse .
Der Regierungspräsident in W i e s b a d e n hat für

feinen Bezirk neue Erzeugerhöchstpreise für Gemüse fest¬
gesetzt , die am 13 . Dezember d . I . in Kraft treten und bis
zum 16 . Januar 1938 Gültigkeit haben . Im einzelnen be¬
tragen die Erzeugerhöchstpreise für Wirsing bis 5 Pfg ., für
Rotkohl bis 6 Pfg . , für Weißkohl 4 und für gelbe Rüben
6 Pfg . je 1 % Kilo . Für Rosenkohl wurden keine Höchstpreise
festgesetzt : die Preise für Äpfel und Birnen haben keine
Änderung erfahren .

Frankfurter Getreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 13 . Dez . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in RM . : Weizen ( W 13 )
209 , ( W 16 ) 212 , ( W 19 ) 216 , ( W 20 ) 218 , Roggen ( R 12 )
193 , ( R 15 ) 196 , ( R 18 ) 200 , ( R 19 ) 202 Großhandelspreise
der Muylen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — ,
Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812 ( W 13 ) 29 .20 , ( W 16 )
29 .30 , ( W 19 ) 29 .30 , ( W 20 ) 29 .65 , Roggenmehl , Type 1150
( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus
0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizen¬
kleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 )
11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 ,
lR 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Soja¬
schrot — , Palmkuchen — , Erdnußkuchen — , Treber 14 .00 ,
Höchstpreis ab Erzeugerstation , Trockenschnitzel — , Heu — ,
Weizen - und Roggenstroh — .

Von den heuligenBörsen .

Berlin , 14 . Dez . ( FM .) Tendenz : Aktien eher
freundlich , Renten kaum verändert . Nachdem
ich schon vorbörslich in einer lebhafteren Anfragetätigleit
bei den Banken etwas größeres Interesse des Publikums als
in den vorangegangenen Tagen gezeigt hatte , eröffnete die
Börse heute in freundlicher Verfassung . Zu berücksichtigen ist
dabei auch , daß die Kulisse gestern bei weichenden Kursen
Elattstellungen vorgenommen hatte und heute zur Aufnahme
wieder bereit war . Beachtung fand das gute Ergebnis der
Londoner Stillhaltebesprechungen , sowie ein Schreiben des
Ministerpräsidenten Göring an Staatsrat Reinhardt , in dem
Göring seinen Dank für das Ergebnis der Sammlung am
Tage der nationalen Solidarität ausspricht und dem Wunsch
Ausdruck verleiht , daß die Börse ein nützliches Glied der
deutschen Volkswirtsckchst werden möge . Am Montanmarkt
überwogen eher Besserungen , so bei Mannesmann und Ver¬
einigte Stahlwerke um je zirka % % . Chemische Papiere
lagen anfangs etwas schwächer , so Farben um % , von Heyden
und Rütgers um je % % , doch vermochte sich später eine Er¬
holung durchzusetzen . Bei den Elektro - und Versorgungs -
werten lagen die Anfangsnotierungen meist zirka % % über
dem Vortagsschluß . Wesentlich schwächer waren nur Lah -
meyer mit minus 1 % und AEG . mit minus % % . 3m übrigen
ind mit über 1 % hinausgehenden Veränderungen zu

nennen : Metallgesellschaft mit minus 1 % , Holzmann mit

minus IX , Bremer Wolle mit plus 1 % und Wasserwerk
» Gelsenkirchen mit plus 1 % % . Im variablen Rentenverkehr

eröffnete die Reichsaltbesitzanleihe 10 Pf . niedriger mit
129,90 . Die Gemeindeumschuldungsanleihe stellte sich auf un¬
verändert 94,85 . Blankotagesgeld 2 % bis 3 % % . Pfund
12,40 % , Dollar 2,482 , Franken 8,42 % .

Frankfurt a . M ., 14 . Dez . ( Drahtmeldung .) Tendenz -
Überwiegend abbröckelnd . Die Börse verharrte
heute in starker Zurückhaltung . Am Akttenmarkt erfolgten
erneute kleine Abgaben aus der Kundschaft , so daß Bei der
schwächeren Aufnahmeneigung die Kurse weiter leicht ab¬
bröckelten , wobei sich die Rückgänge von durchschnittlich % Bis
1 % auf alle Marktgebiete gleichmäßig verteilten . Weiterhin
gut behauptet blieben aber Farben mit 153 % ( 153 % ) , und
von Montanwerten waren Mannesmann und Vereinigte
Stahlwerke je % % göltet gefragt . Am Rentenmarkt war das
Geschäft sehr still und die Kurse blieben im wesentlichen un¬
verändert . Reichsaltbesitz 129 % , im Freiverkehr bröckelten
Kommunalumschuldung um 5 Pf . auf 94,85 und 4 %
Rentonbank - Ablösungsscheine % % auf 93 % ab , dagegen
blieben Städtealtbesitz , späte Reichsfchuldbuchforderungen
und Zinsvergütungsscheine unverändert . Meist unverändert
lagen auch Pfandbriefe , Staats - und Stadtanleihen . Tages -i
geld zirka 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 13 . Dezember . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich . . . . . . 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Eire
Japan ......... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Kanada . . . . 1Kanad . Dollar
Lettland ....... 100 Data
Litauen ..... A . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 SchillingPolen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengs
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

11. Dez 1937 13. Dez . 1937
Geld Brief Geld Brief

12 .695 12 .725 12 .69 12 .72
0 .728 0 .732 0 .728 0 .732

42 16 42 .24 42 .16 42 24
0 . 135 0 . 137 0 . 135 0 . 137
3 . 047 3 . 053 3 . 047 3 .053

55 .34 55 .46 55 .32 55 .44
47 .00 47 10 47 .00 47 .10
12 .395 12 .425 12 .39 12 .42
67 . 96 68 . 10 67 .96 68 . 10

5 .48 5 .49 5 .48 5 .49
8 .432 8 .448 8 .422 8 .438
2 .353 2 . 357 2 . 353 2 .357

137 .90 138 . 18 137 .92 138 .20
15 .40 15 .44 15 .39 15 .43
55 .41 55 . 53 55 .39 55 .51
13 . 09 13 . 11 13 . 09 13 .11

0 . 722 0 .724 0 . 722 0 .724
5 . 694 5 . 706 5 .694 5 .706
2 .480 2 . 484 2 .480 2 . 484

49 .10 49 .20 49 .10 49 .20
41 . 94 42 .02 41 .94 42 .02
62 .29 62 .41 62 .27 62 .39
48 . 95 49 .05 48 . 95 49 .05
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
11 .26 11 .28 11 .255 11 .275
—.— —. —

63 .88 64 .00 63 .87 63 .99
57 36 57 .48 57 .34 57 .78
14 .99 15 .01 14 .74 14 .76

, 8 .701 8 .724 8 .706 8 .724' 1 .978 1 .982 1 . 978 1 . 982
—- — _ —

1 .369 1 .371 1 .359 1 .361
2 .480 2 .484 2 .480 2 .484

Steuergutscheine .

1934
1935
1936

II . 12 37 13. ' 2 .37
— 103 .75
— — 107 .75
— 111 .75

. . . . . . . 1937

....... 1938
Verrechn .-Kurs .

11. 12. 37 13. 12.37
-- 115 75

118 .50 118 50
— 111 . 50

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten Bis Mittwoch abend : Wechselnd
bewölkt mit einzelnen Niederschlägen , die im Gebirge als
Schnee fallen werden ; bei lebhaften nach West bis Nordwest
drehenden Winden beginnende neue Abkühlung .

Wasserstand des Rheins am 14 . Dez . : Biebrich : Pegel !
1,20 gegen 1,20 m gestern ; Mainz : 0,30 gegen 0,42 ml
gestern ; Bingen : 1,52 gegen 1,60 m gestern ; Kaub : 1,66
gegen 1,72 m gestern : Köln : 1,76 gegen 1,63 m gestern ;
Kehl : 2,03 gegen 2,03 m gestern .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Slädt . Forschungsinstitut .)

Sonnenlchetndaner am 13. Dez . 1937:

Datum 13. Dezember 1937 14. Dez .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
Uun - (druck ’ auf 0L und Normaychtver « . .

red . (
Suflttmperatut (Celsius ) .......
lielatme Feuchtigkev iVrozente ) . . . .
SBmtitKhtung und -Störte ......
Niederichlagshöhe tMtUnneter ) . . . .
Wetter ................

13 . Dez . 1937 : Höchste Sei
Sagesmitte

14 . Dez . 1937 : Niedrigste 9

744 .4

— 0.6
90

O 1

heiter

tperanir
der Ter

taijttenu

741.3

2.2
84

OSO 1

wollig

: 3.2.
nveratur
er atu t :

737.3

- 0.5
86

OSO 1

klar

: 0.2.
— 2 0.

731.1

0.3
92

ONO 1
1.1

bedeckt
Schnee

vormittags — Std . 48 Min . nachmittags — Std . — Mm .

Kursbericht des Wiesbadener Taablaiis .

Rhein - Main - Börse
Feinmechan .Jetter .

11. 12.37 13. 12. *7

| tl . 12.37 13. 12.37 98 . 50 98 .75
Felten &Guilleaume 128 — 128 —
Goldschmidt Th . . 137 95 137 50

A. D . Creditanstalt
D . Eff . - u .W .-Bank
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

100 .50
84 .-

120 .75
107 .75
205 .—
154 .50

100 .50
L83 88
120 50
107 .75
204 —
154 .50

Grün & Bilfinger .
Hanf werke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .

157 —̂
148 .75
149 50

149

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

1111
78 .—
80 .—

Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzt &B.
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .

125 .50
160 -
117 .75
138 25
243 —

88 .50

125 -
160 .-
117 .7b
138 25
243 -

88 .50

Industrie
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
T werke

19 75 19 63

Aschaffenb . A .-Br .
„ Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .

138 75
100 -

137
*
50

luü —
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .

165 -
134 . 50

95 .75
85 —

164 . 50
135 —

95 .75
85 —

Bemberg . . . . 139 -
132 -
119 .25
167 —

2
i
।
।
\
|J

NAM

n
1

Mannesmann . . . 114 .37 113 88
Brown,Boveri & Co .
Buderus .....
Cem ent Heidelberg

MansfelderB ergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .

159 .50
147 - 147

'
l3

Chem . Albert . . .
Daimler -Benz .

132 . 50
132 .—

Moenus . . . .
Motoren Darmstadt

119 .- 119 -

Deutsch Erdöl . .
Dtsch . Gold u .Silber

141 .25
252 .50

141 . 25
252 — Neckarw . Eßlingen

Nordw . Kraft . .
117 .75 118 .—

Deutsch . Linoleum
Elektr . Lief er .-Ges

162 .—
130 .—

162 —
130 — Park -u .Bürgerbräu

Rh -Brannk ,u . Brik .
145 .25 125 .25

231 .50
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .

140 .50 139 25

114 88

153 88

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke

142 -
141 25

142 —
140 25

Eßlinger Maschinen
Faber & Sch leicher
I . G. Farbeniadust .

114 . 75

154 —

Riebeck Montan
Rütgerswerke . .
Salzdetfurth . . .

112 50
146 .-

112 .—
145 —

11. 12. 37 13. 12.37 11. 12.37 13. 12.37
-chöfferhof - Bindg .

Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempe ’.
ichuckert & Co .

198 .50
123 —
109 —

198 50
123 50
108 50
169 . 13

4l/ie/oN . Eb .Gold 3
41/,«/o „ 8, 9,10
4,/t °/o >, „ H
4Vie/e , 6,7
41/,7e 12, 13
4V,°/o „ „ 4-5
WZ . „ u
4l/, °/e „ G.-Kom .l
41/«•/• „ „ 5
4717 . „ 6,7,8

100 .—
100 -
100 .—
100 -
100 -
100 —
101 63

99 .—
99 -
99 .—

100 .—
100 .—
100

169 63 100 -
100 -
100 .—
101 . 63

99 .—
99 -
99 —

Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zuckei
Tellus Bergbau . .
fhüringXief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .

15050

128 -
122 -
136 - U

,
H

0>
«

0>
|
00
I
o
*

I
’l
’l
■
gj

Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

111 75
137 —

111 .75
137 .-

4’/, »/. „ 2
4*/,7 . „ „ 9,10
47,7 ..... 3
D . Kom . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds

99 .—
99 —
99 —

134 .88

130 13

99 .—
99 .-

117 .25
145 .25

117 5̂0
147 -

134 .85
31 -

129 .50

Versicherung
Allianz -Stuttg .-I, - . 215 .- 215 -

Berliner 1
Banken

lörsc

, , , , Vers .
Mannheimer Vers . .

I
I

I
I '

i
I

t
f

Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com.- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .

128 —
134 .13
118 —
122 25

128 .55
134 13
118 —
122 .25

Renten
5*/eReichsanl . v . 27 101 .75

105 . 75
129 63

11 .60

100 .
’
—

101 .80

Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

113 .13
205 .75

113 .13
204 37

5l/te/e Yonganleihe .
Anl . -Ausl . (Altbes . )
4°/0Schutzgebiet . 13
41/. 7eWiesb .St .v,28
41/,*/ , Pr .L .Pfbr . 19
4l/ «7o , „ 10
41/.0/. 21
41/,e/e „ Korn . 2t
41/? /. „ C
^ /«•/ •N .I b̂ .Gold .
* / . •/ . . . .. 2

129 .70
11 .60

ioo
‘

-

Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D . Reichsbahn Vz.

149 .37
130 75

129 .13

130 .75
78 .50
80 .25

220 .25OO

.
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NoJdUoyd . . .

Industrie
Akkumulatoren .

80 .2a

11. 12 .37 ' 13. 12.37 | 11. 12.37113. 12.37 1
AEG .Stammaktien 114 50 1114 13 Ilse Genussch . . . ,132 .88 1 32
Aschaffenbg . Zellst . 138 25 138 25 Kalichemie . . . 160 .13 160
Augsburg Nbg .-M. 125 . 13 125 — Kali Aschersleben . 118 — 118
Bayer . Motoren -W . 146 .— 143 — Klöcknerwerke . . 117 .— 117 .50
Bemberg . . . . 137 . 50 137 . 75 Koksw . Oberschi . . 151 — 150 .75 -
J . Berger , Tiefbau 144 . 50 143 . 50 Eahmeyer & Co. . . 127 .88 127 88Berliner Maschinen 129 . 63 130 .— Laurahütte . . . 19 .63 19 50Braunk . u . Briketts 202 — Leopoldgrnbe . . 122 .50 * 22 .50Bremer Wollkäm . . 171 — 171 — Mannesmann . . 113 .88 113 88Buderus . . . 118 .75 118 . 50 Mansfeld . Bergbau 159 —
Charl . Wasserw . . 116 . 13 116 .— Maximilianhütte . _
Chem . Heyden . . 144 . 50 144 .75 Metallgesellschaft . 146 .50 146 . 50Conti -Gummi 187 — - .- Niederlaus . Kohle . 173 50Daimler -Benz . . 131 . 50 131 .— Orenstein & Koppel 106 — 106 .25
Demag ...... 140 .— 139 .88 Rh . Braunk . u .Brik 231 .25 231 .50Dt . AU .-Telegr . . . 122 . 13 122 . 63 „ Elektr . Mannh . 126 — 126 .75Dt . Cont . Gas . . . 118 .63 11825 , , Stahlwerke . . 141 .25 139 .75
Deutsche Erdöl . 142 .- 140 .75 „ -Westf . Elektr . 127 .25 127 . 13Dt . Einoleum 161 . 50 161 .50 Rütgerswerke . . 146 .— 145 —Dt . Tel . ii . Kabel . —- —— Sachsenwerk . .
Dt . Eisenhandel . . 146 50 146 .50 Salzdetfurth . 177 .50 177 .50
Deutsche Waffen . 186 .— Schles -Elekt . u .Gas 136 . 50 136 —
Dortm . Union Br . . 207 — 206 .— Schubert & Salzer . 151 .50 151 .25
Dynamit -Nobel . 83 .88 83 . 50 Schuckert & Co. 169 — 169 .37
Eintracht Braun 175 .— 174 . 50 Siemens & Halske . 197 .50 197 .75
Elektr . LieL -Ges . 129 .75 Stöhr , Kammgarn 137 — 136 .50
Elekt -Iäch t u .Kraft 140 — 139 .75 Stollberger Zink .I . G . Farbenindust . 154 .50 154 — Thüringer Gas . 141 — 141 .—Feldmühle 133 — 130 .50 Ver . Stahlwerke . . 112 .13 111 .50
Felten &Gu iileariTn 128 37 128 .37 Vogel Tel .-Draht . 150 .75 151 .—Gesfürel . . 142 .50 141 75 Wasser Gelsenkircb . 168 . 13
Goldschmidt , Th . 137 25 138 .25 Westd . Kaufhof . 56 75 56 .88
Hamburg . Elektr . . 148 50 147 .75 Westeregeln Alk . . 118 — 118 —
Harburg Gummi 170 .— Zellsto -i Waldhof . 147 50 147 .13
Harpener _ — i168 .50
Hoesch . . . 114 .25 113 .75

KolonialHotelbetr .-Ges . 90 .— 90 .—
Ilse Bergbau . . . ] 158 .50 Otavi -Minen . . . I 29 .25 29 .—
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'■*'» »» polittt , zu der Är
'
tnfc der Krone und den Ätdnunfla

feierlichkeite » im Mai d . 3 . zu sagen hat . Und wie er alles ™
dies sagt , wie er Unterredungen mit Leuten aus dem Volk ,
mit Spitzen der englischen Gesellschaft , mit Geist und Humor ,
Kritik und klugem Wissen wiedergibt , — das bildet den
Hauptreiz dieses neuen , ungewöhnlich aufschlußreichen Eng¬
landbuches . Interessante Charaktere , Könige , Lords , Männer
der Fliegerei und der Schwerindustrie , Angestellte und Ar¬
beiter , Mädchen und Frauen ziehen in langer Reihe an dem
Leser vorüber und verdichten sich zu dem großen Gesamt¬
bild : England von heute . — Als Werk , das der Verstän¬
digung der beiden germanischen Nationen dienen kann und
soll , hat es int Sinne der Außenpolitik eine hohe Mission zu
erfüllen . Es ist der Appell eines Engländers an fein Volk
auf Selbstbesinnung , zu ehrlicher Freundschaft mit Deutsch¬
land .

* Friedrich Griese : „ Bäume im Wind "
, Roman .

( Verlag Albert Langen / Georg Müller , München .) Ein
buntes Mosaik menschlicher Schicksale bietet sich hier den
Blicken dar , trotz der übermächtigen Fülle seiner scheinbar
durcheinanderstrebenden Geschehnisse von so geordneter Voll¬
kommenheit , wie es nur ein Dichter aus dem unmittel¬
baren Umgang mit der Wirklichkeit heraus ersinnen kann .
Da wird die kleine , beschauliche , geschwätzige Stadt mit
einem Male lebendig , die noch in engster Nachbarschaft mit
dem Dorfe steht , dessen Menschen sie verlockt , bis sie nicht
mehr widerstehen können und sich der Erde für immer ent -

&em den . Und um ihr Glück oder Mißgeschick spinnen sich
usenderlei Geschicke im Auf und Ab von Geburt , Liebe ,

Freundschaft und Tod , die ihren durchkreuzend ohne nach
chrem Wohl oder ihrem Verhängnis zu fragen . Sie sind
einer wie der andere ins Gewirr des Alltags verstrickt ,
kennen nicht ihr Woher und Wohin , aber ihr Lebey hat im
Guten und Bösen wie alles in der Welt seinen tiefen Sinn .

* „ Technik der Stadt .
" Von Oberingenieur Ed . A .

Pfeiffer . Mit 238 Bildern im Text und 36 Tafeln .
( Franckh

'
sche Verlagshandlung , Stuttgart .) Eine zweck¬

mäßige und das Gesamtinteresse fördernde Nutzung der tech¬
nischen Einrichtungen setzt Kenntnisse über die Technik der
Staat voraus . Solche allgemeinere Kenntnis über die
Technik der Stadt zu vermitteln , ist die Aufgabe dieses
Buches . Es führt in lebendiger Darstellung und durch
zahlreiche , besonders eindrucksvolle Bilder in die wichtigsten
Aufgabengebiete der Stadttechnik ein . Die Probleme der
Stadt werden entwickelt , die zahlreichen Aufgaben , vor die

Sh die Stadtplanung gestellt steht , werden umrissen . Der
lutkreislaus und der Stoffwechsel des städtischen Organis¬

mus wird dem Leser sichtbar . Jeder , der dieses Buch durch¬
blättert , wird zum Nachdenken angeregt und mit tieferem
Verständnis die Einrichtungen benutzen , mit denen ihm die
Technik der Stadt fein tägliches Leben erleichtert .

* „ Katug , die Leb ensgefchicht e eines Po¬
larfüchse s . " Von E . Thompson S e t o n . ( Franckh

'
sche

Derlagshandlung , Stuttgart .) In dieser neuen Erzählung
erweist sich der „ Baier der Tiergeschichte " wieder als der
große Meister seines Faches , dessen Schilderungen in Wort
und Bild jedermann , Jugend und Erwachsene , unmittelbar
ergreifen . Die Polarfüchse , denen bisher wohl noch nie eine
Tiererzählung gewidmet war , geben mit ihrem unter eigenen
Gesetzen und

"
außerordentlichen Bedingungen stehenden Leben

ein Thema ab , das von Thompson hier zur heroischen Tra¬

gödie des Kampfes der lebenden Kreatur gegen Schicksal und
Naturgewalten gestaltet wird .

* Fritz Müller - Partenkirchen : „ Die Hochzeit
von Oberammergau

"
. 74 Seiten . ( C . Bertelsmann,1

Gütersloh .) Ein dichterischer Tatsachenbericht über die Ent »
stehunq der Oberammergauer Passionsspiele vor drei Jahr -
himderten . Es ist die Herzens - und Hochzeitsgeschichte des
Schratzensepp und seines Marieke , die für das von der Pest
umdrohte Dorf so verhängnisvolle Folgen gehabt hat . Doch
ihre grausame Buße und das Gelöbnis der Ammergauer ,
zum Gedenken an die Pestzeit die Passion des Herrn für
alle Zeiten im Spiele darzustellen , klingt als fromm -ver »
söhnender Schluß hinein in unsere Zeit .

* C . W . Drey : „ Dur und Moll " ( Der letzte Tanz ) .
( Eden - Verlag , GmbH ., Berlin .) Dieser moderne Roman ।

bietet dem Leser Einblick in dre bunte Welt des Theater -
nnd des Zeitungswesens . Bis in die nördlichen Eisregionen
verfolgen wir ein Reporter - Flugzeug und bangen oft um
das Lebensglück der Hauptheldin . Der Schicksalsweg von
„ Dur und Moll " ist lebensnah und spannend geschildert , so
daß man das Buch nicht aus der Hand legt , bevor man es
zu Ende gelesen hat .

* Dr . H . Banmza von Bazan : „ Das deutsche
Blut im deutschen Raum "

. Volkswanderung bedeutet
Wolkswandlung . Diese Erkenntnis vertteft und begründet
An haben , ist das Verdienst der neuzeitlichen Geschichts -
diürachtung . Überwunden ist die Anschauung , in der Wan¬
derung der Völker etwas Einmaliges zu sehen , hervor -
tietufen durch Hunger oder andere leiblichen Nöte . Die
Volkswanderungen find rassisch bedingt , und je nachdem ein
Volk die damit verbundone Gefahr , ariftemdes Blut in den
jfaenen Blutstrom aufzunehmen , meistert , oder nicht , find
Völkerwanderungen Völkerschicksal . Auch heute noch ! Denn
He Wände i u ngsbewegung des deutschen Volkes z . Ä ., ist zu
Keinem Abschluß gekommen und wird auch einen fohtyni
Niemals erfahren . Wie durch die abgelaufenen Jahr -
Hunderte kreist im deutschen Volksmum heute noch ein
Strom zwischen Land und Stadt , bringen weltanschauliche ,
volttische Gegensätze Dolksmassen diesseits und jenseits der
Grenze in Blutvermischung , und ebenso nehmen Beruf und
Wirtschaftsleben einen breiten Raum in der Wanderbewe -

nunja des deutschen Volkes ein . Den Umfang und die Be -
beutunß dieser steten deutschen Volkswanderung weiß der
.Verfasser an fesselnden Beispielen darzulegen und gibt da -
duich jedem , der stch mit wissenschaftlicher Sippeu -
forschung beschäftigt ( weniger dem Ahnenjäger ) , unentbehr¬
liche Hinweise für die Kleinarbeit , die geleistet werden
muß zum allseittgen Verständnis unserer heutigen Geschichte .
Wer sich mit der Verkartung von Kirchenbüchern , Gemeinde¬
akten usw . beschäftigt , dem muß dieses Buch Wegweiser und
Delfer sein .

* Adolf Oböe : „ 2 ) er tiefe Riß
"

. Ein Roman
unserer Zeit . ( Verlag 3 . Bohn & Söhne , Leipzig W . 35 .)
In dem kleinen Waldstädtchen Geismar sammeln sich alle
Ausstrahlungen des Lebens wie in einem Brennglas im
Laden des Kaufmanns Stauch . Wenn dort die beiden
Köchinnen der Textilindustriellen Hartmuth und Hofreiter
das große Wort führen , so wird alsbald der tiefe Riß spür¬
bar , der das ganze Städtchen spaltet ) liegen doch ihre Dienst¬
herren , diese beiden Beherrscher Geismars , seit langem m
unablässigem Konkurrenzkämpfe und in persönlicher Feind¬
schaft . In diese gespannte Atmospäre kehren nach langer
Abwesenheit die einzigen Kinder der beiden Fabrikanten ,

-Elfriede Hartmuth und Dr . Artur Hofteiter , zurück , von
ihren Vätern sehnlich erwartet , um sogleich in den beider¬
seitigen Machtkampf eingeschoben zu werden . Einige ge¬
lungene Originale hellen in Nebenrollen durch einen
finnigen Humor die Handlung auf , die von starkem , sozialem
Ethos getragen , aber dabei so spannend ist , daß sie den Leser
nicht losläßt . Dieser neue Roman Adolf Obües zeichnet sich
wiederum durch die hohe Erzählerkunst und den warmen
Humor aus , die seine früheren Novellensammlungen und
fein Roman „ König Ernemanns Rosengarten " ebenso auf -
weisen , wie die zahlreichen Novellen , die seit langem auch
ben Tagblatt - Lesern Freude machen .

* General Weygand : „Xu renne “ . (Verlag Georg
D . W . Callwey , München .) Aus dem Bildnis des Mar¬
schalls Turenne in der Münchener Pinakothek , einem welt¬
berühmten Porträt , blickt uns ein Mensch an , in dessen Ant¬

litz Geist und Charakter , Ernst und Kühnheit . Schlichtheit
und edle Rasse selten unmittelbar zum Ausdruck kommen .
Diese Gestalt , eine der stärksten Ausprägungen französischen
Wesens , dem Deutschen nahe zu bringen , ist der Sinn dieser
Übersetzung . Das Werk des ehemaligen französischen
Generalstabschefs , General Weygand , stellt Turenne als den

modernsten Feldherrn des Ancien Regime dar , als Vorbild
eines Führers , Soldaten und Menschen . Di « Persönlichkeit
des Verfassers und der Gegenstand des Buches , das sich mit
Carl Burckhardts „ Richelieu "

eng berührt , machen es zu
etwas Außerordentlichem , zumal es stch nicht in der mili -

tärgefchichtlichen und politischen Darstellung Turennes er¬

schöpft , sondern vor allem seiner religiösen und menschlichen
Bedeutung gerecht wird . Turenne wirkte aufs stärkste auch
auf die deutsche Geschichte , war er doch der bedeutendste Feld¬
herr des katholischen Frankreichs , das auf Seiten der deut -

schon Protestanten gegen den Kaiser kämpfte .
* Philip Gibbs : „ England spricht

"
. Übersetzung

aus dem Englischen von Fritz Otto Busch . ( Universitas ,
Deutsche Verlaas - AG ., Berlin W . 35 .) Als Romanschrift¬
steller hat sich Philip Gibbs auch in Deutschland überraschend
schnell durchgesetzt . Man darf daher wohl voraussetzen , daß
es breite Leserkreise interessieren wird , was dieser in feiner
Heimat so geachtete und anerkannte Autor urts über Eng¬
land und ferne Menschen , zu Tagesfragen und Fragen der

( Nachdruck verboten .)23 . Fortsetzung .

Roman von Gustav Jungha n s

bleiben möge . Tanena sollte fürs erste seinen Aufent¬
halt im Hause Ettore Cinnas nehmen .

Im Begriff , sich zu verabschieden , traten der Staats »
Inquisitor und Vartucci aus dem Kabinett in den Vor »
raum , als stch ihnen sofort der wachthabende Offizier
wieder nähert « .

„ Nun — was gab es vorhin ? "
fragte , sich erinnernd ,

Ettore Cinna .

„ Auf Euerer Excellenza Befehl , jeden festtzunehmen ,
der in das Haus einzudringen oder sich der Dienerschaft
zu nähern beabsichtigt , mutzten wir vorhin einen Jungen
abfangen , der wie ein Satan um sich schlug , überhaupt
nicht zu beruhigen war , wahre Kaskaden von ordinärsten
Flüchen und Schimpfworten über uns ergötz und immer
wieder verlangte , wir sollten ihn zum Hausherrn führen
oder uns zur Hölle scheren .

"

Der Staatsinquisitor schüttelte rätselvoll den Kopf ,
wutzte mit dieser Meldung nichts anzufangen und fragte ,
ob dieser Junge denn nicht angegeben habe , von wem er
komme .

Der Offizer unterdrückte ein ärgerliches Lächeln :

„ Wir fragten ihn mehrmals . Excellenza , aber der freche
Bursche erklärte einfach mit der Dienerschaft könne er
darüber nicht verhandeln , und wiederholte sein unver¬
schämtes Verlangen , zu Euerer Excellenza geführt zu
werden .

"

Hier begann in Vartucci eine Ahnung zu dämmern ,
und Tanenas Gesicht strahlte geradezu in einem ver¬
gnügten Grinsen .

„ Wo steckt denn der Bursche ? " erkundigte sich Ettore
Cinna .

„ Wir haben ihn in die Kammer des Hausmeisters
gesperrt .

"

„ Excellenza — "
, sagte Vartucci zögernd , als der

Offizier verschwunden war , „ ich glaube . . . eh em . . .

hm — "

„ Was glaubt Ihr ? "
fragte Ettore Cinna arglos .

„ Ich glaube , datz es sich um meinen Pagen han¬
delt .

“

„ Wieso ? — Bei dem festgenommenen Jungen ? "

„ Ja , Excellenza .
"

„ Einen Pagen , der flucht und Kaskaden ordinärer

Schimpfwörter von sich gibt — und das noch im Hause
eines Mannes , der nicht gerade Besenbinder ist . . . ? "

Ich bitte Euere Excellenza für ihn um Verzeihung —

er hat andere Eigenschaften , die alle seine Ungezogen¬

heiten vergessen lassen !"

„ Hm . . . ! "
machte der Staatsinquisitor und horchte

auf die sich nähernden Schritte draußen im Gang .

Die Tür öffnete sich ; der Offizier erschien und hinter

ihm zwei Sbirren , die zwischen sich einen sich heftig zur
Wehr setzenden Jungen führten . — Natürlich war es
Ribi .

Ribi blickte wild umher ; kaum aber hatte er seinen
Herrn gesehen , als er laut aufjauchzte und mit strahlen¬
den Augen auf ihn deutete . Plötzlich ritz er seine Hände
los , gab den beiden Sbirren mit seinen kleinen Fäuste «

Der Staatsinquisttor musterte zunächst erstaunt den
unschuldig dreinschauenden Tanena , konnte jedoch dann
ein Lächeln nicht unterdrücken und sagte zu Vartucci
gewandt : „ Euer kleiner Dichter benimmt sich äußerst
scherzhaft , Vartucci — : er will einen Staatsinquisitor
inquirieren ! "

Vartucci machte eine Handbewegung : „ Excellenza
mögen ihm verzeihen — er gehört zu jenen Leuten , von
denen der Araber sagt : Sie hängen im Rachen des
Löwen und fangen Fliegen ! — In der Tat , Excellenza .
Tanena würde seinem Henker auf die Schulter klopfen
und sagen : „ Ich glaube , alte Seele , du bist nicht so
schlimm wie du aussiehst !"

Ettore Cinna lachte und betrachtete Tanena wohl¬
gefällig .

„ Ich denke , Eiudotto Tanena , datz Vartucci recht
hat,

"
sagte er und wurde wieder ernst , „ ich glaube aber

auch — und ich erinnere mich dabei an Euere Haltung
bei Bianchetta heut nacht , als Ihr mit dem Dolch das

Fenster bewachtet — , ich glaube , datz Ihr sowohl dem
Löwen als auch dem Henker unbequem werden könntet .

"

„ Ich tue stets mein möglichstes , Excellenza,
" ent¬

gegnete Tanena und verbeugte sich .

„ Weiß der Himmel , Excellenza,
"

seufzte Vartucci ,
„ man sitzt oft in tausend Ängsten um ihn ! "

Über Cinnas Gesicht ging ein feines Lächeln : „ Es

muß also doch der Mühe wert sein , stch um ihn zu äng¬
stigen ! '^

sagte er . — „ Aber nun zurück zu den Geschäften !
— Das , was mein Offizier mir sagte , darf ich Euch nicht
mitteilen — das muß auch Euch genügen , Tanena ! Nur

so viel sei Euch gesagt , Vartucci , daß ich darauf eine

vielleicht glückliche, aber noch ungewisie Vermutung baue .
Es ist ein Weg , der eine erfolgverheitzende Richtung ein¬

schlägt , den ich aber jetzt nur auf einige Schritte über¬

sehen kann . Ihr wißt , daß die Macht Andrea del Minos

noch ungeheuer stark ist : auf längere Frist mutz er zwar
unterliegen , zu seinem schnellen Sturz — im Interesse

> Nareses — benötigen wir aber Beweise , deren Kraft
und Gewalt durch keinen Eegenhieb del Minos in Frage
gestellt werden darf .

" — Ettore Cinna zögerte einen

Augenblick , dann fügte er hinzu :

„ Ich will Euch noch sagen , datz ich kommende Nacht
1 bei seiner Altezza , dem Dogen , sein werde — gebe der
' Himmel , datz mich der Mann begleiten kann , an den ich

denke ! " — Er berührte Vartuccis Arm und sagte ernst :

„ Ich will tun , was ich nur kann , Vartucci ! Uno ich ver¬
spreche Euch — wenn der Herzog Narese übermorgen
noch lebt , wird er an diesem Tage seine Freiheit er¬
halten !"

Vartucci erhob stch , da er sah , daß Ettore Cinna die
Unterredung als beendet betrachtete , und bat , sich ver¬
abschieden zu dürfen . Der Staatsinquisttor ersuchte ihn ,
sich jederzeit erreichbar zu halten , denn die Lage der
Dinge könne stch in einer oder der anderen Richtung
unversehens ändern , und außerdem sprach er den Wunsch
aus , datz das Gerücht seiner Erkrankung aufrechterhalten
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Ganz schwierige Vernehmung .

„ Zeuge , Sie heißen ? "

„ Hein Finkenstilt , Schiffer aus Harvestehude ."

„ Ihr Alter ? "

„ Och , de is all lang dohd ."

,,2ch meine , wie alt Sie sind und wann Sie geboren
sind ? "

„ Och , dat is all lang her . Ick bin so an de söhlig Djohr
old ."

„ Den Tag und das Jahr wissen Sie wohl nicht ? "

„ Nee , dat hev ich vergäten . Da bün ick doch noch so lütt
wesen ."

.Meligion ? "

,^Dat weet ick ook nich ."

„ Nanu ? Kennen Sie Doktor Martin Luther ? "

„ Nee , ick bün nie krank wäesen , und wenn , denn sün tui
immer to Doktor Havelkamp gähn .

"

„ Unsinn , also Relmion unbekannt . Zeuge , Sie kennen die
Bedeutung und die Wichtigkeit des Eides !"

„ Ree , so lange bin ick noch nich in Hamborg ."

'■ttarfuccig Haltung wurde versöhnlicher ; die W
teilung Ferraris fesselte seine Aufmerksamkeit .

„ Ich habe , seit Ihr mich freiließt . Herr , noch nicht
geschlafen "

, fuhr Ferrari fort . Man sah seinem blassen ,
eingefallenen Gesicht an , daß er die Wahrheit sprach . „ Ich
habe Schritt für Schritt die ganze Stadt abgesucht nach
dem Mann , der meinem Bruder jene verfluchte Lüge
erzählt hat — und ich habe ihn gefunden !"

fügte er
triumohierend hinzu .

„ Was für einen Mann und was für eine Lüge ? "

„ Den Mann , der meinem Bruder beibrachte , Ihr ,
Herr , hättet Marietta , sein Weib , mißbraucht .

"

„ Alle Wetter !"
entfuhr es dem Nobile . „ Gehe hier

hinein und warte auf mich , Biondello — du mutzt mir
nachher berichten .

"

Ferrari schüttelte den Kopf . „ Nein , Herr — von
heut abend an stehe ich Euch zu jedem ehrlichen Dienst
bereit . . . wenn ich dann noch in Freiheit bin ! Vorher
aber mutz noch ein ander Werk getan werdens "

„ Mach keine Dummheit , die dir den Kopf kosten
kann , Biondello !" warnte Vartucci , „ es gibt noch viele
Dinge , die das Leben wert sind .

"

„ Mag sein , Herr — aber erst mutz man das Herz für
diese Dinge frei haben .

"

„ Deinen Bruder hat ein Schuft in den Tod gejagt ,
Biondello . Nun willst du deinen Hals riskieren , um
diesen Schuft zu treffen ? — Zwei brave Männer um
einen Lumpen ! Das ist eine schlechte Rechnung ,
Biondello .

"

„ Setzt die Leute mit drauf , die der Lump dann nicht
mehr treffen kann — und die Rechnung wird wieder
gut !"

entgegnete Ferrari .
„ Sag mir , auf wen du es abgesehen hast ? "

„ Ich weih seinen Namen nicht . Herr . Ich weiß nur ,
datz ich ihn unter Tausenden herauskennen werde , und
ich weitz , wo ich ihn finde ! — Auf heut abend denn ! "

fügte er plötzlich hinzu und wandte sich schnell zum
Gehen .

„ Warte noch !" rief Vartueei , den irgendetwas trieb ,
Ferrari um jeden Preis von seinem Vorhaben abzu¬
bringen . Er pfiff der Dienerschaft und hielt den leiden¬
schaftlichen Burschen am Arme fest .

Elanio kam auf seinen Pfiff herbeigeeilt und wollte
sich , als er Ferrari sah , sofort auf ihn stürzen . Der
Nobile wehrte ihm :

„ Latz , Elanio ! Der Bursche Ist ehrlich . — Wenn er
heute abend kommen sollte , führt ihn zu mir !"

„ Danke , Herr !"
sagte Ferrari , legte die Hand auf die

Brust , trat einen Schritt zurück und lief dann schnell
den Gang hinunter . Einen Augenblick machte Vartucci
Miene , ihm nachzufolgen , um

'
ihn zu halten , zögerte

dann aber doch , da sich seine Gedanken schon dem Pagen
Randolfo zuwandten , und lief ; es so — fast widerwillig
— geschehen , datz Ferrari sich ungehindert entfernen
konnte .

Es ist in solchen Fällen so , als sende das Schicksal eine
leichte Betäubung oder Lähmung der Energie und ein
Zusammentreffen von Umständen , die die Entschlossen¬
heit spalten , so datz der davon Betroffene den Dingen den
Lauf lätzt . die er nach eigener Erkenntnis hätte ver¬
hindern können . Ein Schachzug des Schicksals , der dem
Opfer die Bitterkeit hinterlätzt , die sichere Wendung der
Dinge in der Hand gehabt zu haben .

Vartucci betrat die Bibliothek und gleich darauf das
anschliehende Kabinett .

Dort erhob sich von einer Bank die zierliche Gestalt
des Pagen Randolfo .

Vartucci schloh die Tür hinter sich . Er ging auf den
Pagen zu , sah ihm prüfend in das Gesicht und bot ihm
die Hand . Schüchtern legte Randolfo seine kleine
schmale Rechte hinein , die Vartucci fest umschloh .

„ Ich habe lange auf dich gewartet , kleiner Randolfo
"

,
sagte er und hielt dessen Hand fest . — „ Aber nun sage
mir offen heraus : — wer bist du , Mädchen ? "

über Lidias Gesicht ergötz sich eine dunkle Röte .
„ Lidia "

, sagte sie leise , die Tochter Andrea del
Minos .

" —
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Redaktion , schneiten Briese herein und verlangten boshaft
Auskunft , ob der Rezensent wohl unter die Eeisterschar ge¬
gangen wäre . Denn das Konzert war in letzter Stunde
infolge Heiserkeit der beliebten Sängerin abgesagt worden .

Das liebliche Mißverständnis .

Das finnische Provinzstädtchen Gamlakarleby erfreut sich
seit altersher eines guten musikalischen Rufes . Dort erscheint
seit einer Reche von Jahren eine Tageszeitung mit dem nickt
ganz leicht auszusprechenden Namen „ Keskipoyjanmaa

" . Sur
brachte eines Morgens die Vornotiz eines int Städtchen statt »
findenden Konzertes von Kerttu Banne . Der Alleinschrift^
leitet des Blattes , ein tüchtiger , arbeitsamer Journalist , be¬
dauerte im stillen , sich nicht selbst diesen erlesenen musikalischen
Genuß gönnen zu können , da für ihn der fragliche Abend
bereits durch eine Gemeinde -Versammlung ausgefllllt war .

Dennoch nahm sich der Wackere vor , die Konzertbet
sprechung zu schreiben . Er hatte jahrelang im Vorstand eines
heimatlichen Gesangvereins gewirkt und verstand sich auf die
Schönheiten der holden Frau Musika .

Der Abend rückte heran , und der Redakteur hatte seine
Besprechung schon so halb im Kopfe . Der Name Kerttu Vanne
war ihm allerdings ein nebelhafter Begriff . Natürlich mutzte
es eine ganz bedeutende Künstlerin sein , sonst hätte man sie
nicht ausgerechnet in Gamlakarleby austreten lassen , um
sicher zu gehen , schickte er seinen „ Kanzleichef

" ins Konzert ,
einen aufgeweckten jungen Mann , der Lehrling , Laufjunge
und Hilfsberichterstatter in einer Person war . Der Junge
sollte feststellen , ob die Künstlerin tatsächlich erschienen war ,
und das Konzert programmgemäß stattfand . Auch sollte der
junge Mann ihm mirteilen , ob sich die Veranstaltung eines
guten Besuches erfreute und über wieviel Hervorrufe und
Blumensträuße die Künstlerin am Schlutz ihrer Darbietungen
mit Knicks und Kuhhand quittieren konnte .

Nach Erledigung seines Versammlungsberichtes machte
sich unser Redakteur an die Arbeit . Vor ihm lag ein kurzer
Brief des jungen Mannes , der in dürren Worten jede der ihm
gestellten Fragen beantwortete . Es war schon spät in der
Nacht , als der Journalist aufseufzend seine Besprechung
beenbcte . Da fehlte nichts . Der dunkle schöne Klang der
Stimme , der Belcanto , ein prachtvoll geschulter Mezzosopran
— alles war da . Und so konnte der Erfolg nicht ausbleiben .
Es hagelte Beifallsäutzerungen , Hervorrufe , Vlumenspenden .
Kurze ein unvergeßlicher Abend . . .

Am nächsten Morgen wurde der geplagte Mann der
Feder schon frühzeitig durch Telephongeklingel aus dem
Schlummer gescheucht . Eine Damenstimme klang ihm aus der
Muschel entgegen : „ Hat Kerttu Vanne wirklich gestern abend
gesungen ? " — „ Ja , gewitz "

, erwiderte der Geweckte , „ es war
ein ganz großer Erfolg . Eine göttliche Stimme -- "

„ Aber das ist doch unmöglich "
, fiel ihm die Teilnehmerin

am anderen Ende der Strippe ins Wort , „ Kerttu Vanne —
die Geigerin ? Kein Mensch hat sie bisher singen hören !"

Da hängte der Alleinschriftleiter des „ KeskipohjamNaa
"

erschüttert ab . Er hörte schon alle Englein im Himmel
fingen , sprang mit einem Satz zurück ins rettende Belt und
zog sich die Daunendecke über die Ohren . . .

Der Richter verzichtet auf diesen Zeugen , da sein Wahr¬
nehmungsvermögen doch wohl nicht genug entwickelt ist , um
zur Sache etwas Wesentliches aussagen zu können .

Scfytmtmeln in Suomi ,

Finnische Zeitungssensatiönchcn aus der guten alten Zeit .
Gesammelt von Werner Freytag .

Der verhinderte Festredner .

Es ist schon eine gute Weile her da sich diese Geschichte
ereignete . Einige hochbetagte Helsingforser entsinnen sich noch
heute der allgemeinen Aufregung , die sie einst hervorrief . Es
war zu jener Zeit , da der begnadete Künstler L . Mechelin
seine großen Triumphe in Finnland feierte . Man ritz sich
sozusagen um ihn . Die Zeitungen des Landes wetteiferten ,
Original -Unterredungen mit dem Gefeierten ihren Lesern zu
bieten . Sie schickten ihre besten Köpfe und Federn zu ihm ins
Hotel , um ihn nach allen Regeln der Kunst zu interviewen ,
doch zeigte der hohe Herr sich nicht willfährig , ihnen etwas
von seiner Weisheit zu verzapfen . Grob würde er , wenn
irgendein Berichterstatter ihn um Überlassung des
Manuskriptes einer seiner vielen Ansprachen bat . Da half
fein Bitten und Beschwören . Mechelin schüttelte ärgerlich den
Kopf . Er hatte so seine Erfahrungen gemacht , und sie waren
keineswegs ermunternd .

Gebranntes Kind scheut das Feuer . Die Leute von der
schwarzen Kunst hatten ihm einst — wenn auch völlig unbeab¬
sichtigt — einen Tort zugesiigt , den er ihnen zeit seines
Lebens nicht vergaß . Studentensänger mit ihren Profesioren
veranstalteten damals unter reger Anteilnahme der Ein¬
wohnerschaft ein nordisches Frühlingsfest . Der kalten Witte¬
rung halber sollte es ursprünglich im Saale eines Gasthauses
steigen , doch erwies sich der Raum als viel zu klein , und man
sah sich genötigt , die Veranstaltung ins Freie , in den Garten
des Gasthauses zu verlegen .

Mechelin hatte sich bereit erklärt , die Festrede des Abends
zu halten , und , den Bitten einiger Zeitungsleute nachgebend ,
das Manuskript seiner Ansprache den Redaktionen zweier
Tageszeitungen im voraus ausgehändigt .

Der Abend kam und nahm zunächst einen glänzende «
Verlauf . Fanfarenbläser verkündeten das Auftreten des Fest¬
redners . Mechelin erschien auf dem Rednerpult . Rauschender
Beifall umbrandete den beliebten Künstler . Klar und ver¬
nehmlich fielen seine ersten Worte in die Versammlung .

Plötzlich tauchten am Eingang des Gartens einige Zei¬
tungsjungen auf und stürzten sich mit lauten Rufen in die
Menschenmenge . „ Extrablatt ! Extrablatt ! Festrede des
Herrn Mechelin !" schrien die Bengels respektlos . Und um den
Absatz ihrer Sonderausgaben zu beschleunigen , krächzten sie
einige Stellen aus der Mechelinschen Ansprache in die Menge .

Wie vor den Kopf geschlagen , stutzte der große Künstler .
Schon sah er , wie sich die ersten Neugierigen uni die Zeitungs¬
jungen scharten und die Sondernummern zu kaufen begannen .
Das war zuviel . Im Vollgefühl seiner Würde brach Mechelin
seine Ausführungen ab . „ Lesen Sie bitte die Fortsetzung
meiner Rede in der Zeitung !" fauchte er seine Zuhörer an
und verließ , auf das tiefste gekränkt , Podium und die batz
erstaunte Festversammlung .

Ei » Freundschaftsdienst und feine Folgen .

Als der „ Skalde " Hjalmar Procops die „ Tammerforser
Neuigkeiten "

redigierte , wurde für einen Abend ein Benefiz -
Konzert der berühmten nordischen Sängerin Maikki L . auge -
setzt . Am Tage , da dieses künstlerische Ereignis Wirklichkeit

.werden sollte , erhielt der Dichter -Redakteur zufällig den Be¬
such eines alten Studienfreundes , des Musikrezensenten Karl
Flodin . Das fröhliche Wiedersehen mußte selbstverständlich
nach Redaktionsschluß in einer der Weinkneipen von Tammer -
fors gründlich begossen werden . Als die beiden Jugendfreunde
etliche Flaschen geleert , besann sich ProcopS plötzlich auf seine
beruflichen Pflichten : „ Ich muß jetzt aufbrechen "

, riß er sich
zusammen , „ habe heute abend noch das Konzert der Maikki zu
besuchen . Also entschuldige mich , Bruderherz !"

Aber das Bruderherz wollte nicht . „ Das wäre ja noch
schöner "

, brummte der gefürchtete Musikrezensent , „ jetzt fort -
gehen , da wir just im besten Zuge sind ! Daraus wird nichts ,
mein Lieber ! Ich schreibe dir hier im voraus die Besprechung .
Die Maikki habe ich unzählige Male gehört und kenne ihr
Programm so gut wie auswendig ."

Procops ließ sich erweichen . Man trank noch eine Flasche .
Dann schrieb Flodin , von Bacchus beschwingt , eine herrliche
Besprechung des Konzertes . Im Mondschein wandelten beide
zur Setzerei und lieferten traumselig das Manuskript beim
Faktor ab .

Die Morgenausgabe der „ Tammerforser Neuigkeiten
"

erweckte nun den berüchtigten Sturm im Wasserglase. Unauf¬
hörlich erschienen Leser und Leserinnen des Blattes in der

einen unvermutet träft fff en Stoß unb stürzte U' artucct
3U Füßen

„ Herr — Ihr . lebt , Ihr lebt !“
schluchzte er und küßte

leidenschaftlich Vartuccis Hände .
Und Vartucci ließ Umgebung Umgebung sein , zog ihn

empor , streichelt « sein wild herumhängendes Haar und
tröstete ihn : „ Aber natürlich lebe ich , Ribi — warum
sollte ich nicht leben !"

„ Der Page Randolfo — hat gesagt — Ihr wäret schon
wieder in — großer Gefahr !"

schluckte Ribi .
Der Staatsinquisitor entließ mit einem Wink die

Leute der Leibwache , die halb wütend , halb grinsend der
Szene zusahen , und betrachtet « in Mutz « den großes
Nobile und den kleinen Pagen .

„ Euer « Freunde und Diener , Vartucci , scheinen sämt¬
lich einen äußerst munteren Charakter zu haben

"
, sagte

er mit leichtem Spott .
„ In der Tat , Excellenza ! " nickte Vartucci lachend ,

„ sie eignen sich alle mehr für das Leben im Felde als für
würdevollen Paradeprunk ! Aber ich vertausche sie nicht
für den gesamten Hofstaat und die gesamte Freundschaft
des Dogen der Republik !"

Ettore Cinna reichte ihm die Hand und sagte : „ Ihr
geht darauf aus ; Neid zu erwecken , Vartucci — und das
ist nicht schön von Euch ! — Lebt nun wohl ! Tanena ,
Ihr bleibt ! Leb du auch wohl , kleiner Satan !" Er gab
auch Ribi die Hand und ging mit Tanena in das
Kabinett zurück .

Ein Erkennen .

Aus dem Heimweg berichtete Ribi seinem Herrn , datz
im Palazzo Vartucci der Page Randolfo auf den Nobile
warte , datz dieser schon vor einigen Stunden gekommen
sei . und daß er — Nib,i — sich daraufhin aufgemacht
habe , um seinen Herrn im Palazzo Bianchetta zu suchen .
Dort habe ihm die Dienerschaft mitgeteilt , fein Herr
sei schon feit langem fort , und er habe nun wer weitz
wo nach ihm gesucht . Endlich sei er noch einmal in den
Palazzo Bianchetta gegangen , habe dort die gut «
Signorina Giulietta anqetrosfen und von ihr erfahren ,
der Signor könnte wohl noch im Hause des Staats¬
inquisitors zu finden sein . Und er sei nun glücklich ,
den Signor gesund angetroffen zu haben , dem doch schon
zwei Schurken nach dem Leben getrachtet hättell , und
auch der Page Randolfo habe äefaqt — . . . und so
ergoß sich der Redestrom über - Ribis Lippen , bis die
Barke vor dem Palazzo Vartucci hielt und der Nobile
ins Haus eilte , um den Pagen Randolfo zu sehen .

❖

Vartucci fragte seinen Diener Elanio , der ihm im

Vestibül entgegentrat . wo der Page warte , und erhielt
die Antwort , man habe ihn in das kleinste Gemach neben
der Bibliothek geführt . Der Nobile eilte , mehrere
Stufen zugleich nehmend , die Treppe hinauf und schritt
schnell den das zweite Stockwerk teilenden , im Halbdunkel
liegenden Gang hinunter . Plötzlich stand , wie aus dem
Boden gewachsen , eine schlanke , dunkle Gestalt vor ihm .

Vartucci sprang einen Schritt zurück und zog den
Degen . Der Man » aber hob friedfertig die beiden un -
bewehrien Hände und sagte halblaut : „ Seid unbesorgt ,
Eigner Vartucci — ich bin es : Biondello Ferrari !"

„ Der Bravo !" entfuhr es dem Nobile , „ wie komms ?
du hierher ! Was willst du ? "

„ Das ist in zwei Augenblicken gesagt , Herr . — Aber
kränkt mich nicht , indem Ihr mich einen Bravo nennt !
Ich war nie einer ! “

• „ Für einen Ehrenmann hast du eine sonderbare Art ,
in fremde Häuser einzudringen !"

„ Man wollte mich nicht einlassen — so mutzte ich den
Weg durch ein offenes Fenster nehmen .

"

„ Du scheinst ein Meister darin zu sein ! — Nun sag
kurz , was du willst !"

„ Euch für meinen nächtlichen Überfall um Verzeihung
bitten .

"

„ Aha — du bist so vernünftig , deine Blutrache fahren
zu lassen ? "

„ Nein , Herr !" — die Augen des Burschen glühten
aus , „ nur weiß ich jetzt , wem sie zu gelten hat .

"
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